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Tel. 038756 - 28010
www.wohnen-in-grabow.de

19300 Grabow · Kirchenstraße 19

Wir wünschen allen schöne Osterfeiertage! Mobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke
Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow

Neue Turnhalle am Hufenweg wurde gerichtet
Vor wenigen Tagen wurde die neue Turnhalle neben der Grundschule am Hufenweg gerichtet. Von oben hatten Bürgermeisterin 
Kathleen Bartels und Michael Gumz, der den Richtspruch hielt, einen guten Blick auf das ca. 2,8 Mio. € teure Projekt, das mit  
Fördermitteln des Landes gebaut wird.

(Mehr dazu im Innenteil)

Sonder-beilage Stellenmarkt M-V
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Die nächste Ausgabe erscheint am 3. Mai 2019. 
Redaktionsschluss dafür ist der 17. April 2019.

Rufnummern Rettungsdienst  
und Feuerwehr
Zentraler Notruf: ���������������������������������������������������������������������112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen): ��������������������������������0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg: �����������������0385 5000219
Faxanschluss: ��������������������������������������������������������0385 5000220
E-Mail: ������������������������������������������������������������ ilmv@schwerin�de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin: ������0385 50000

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow ���������������������������������������������������������038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG ��������038756/27115
Stadtwerke LWL/Grabow  ����������������������������������� 03874 /414-414
ZkWAL �������������������������������������������������������������������0172 3838681
AZV Fahlenkamp ������������������ 03874 663030 oder 0170 7658861

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
montags/dienstags/freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr

Der Bürgerservice (Meldestelle, Kasse, Bürgerbüro) 
ist geöffnet:
montags 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr
freitags 09:00 - 12:00 Uhr
sowie die Meldestelle/Kasse
jeden 1� Samstag im Monat 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
der Amtsangehörigen Gemeinden
Grabow Ortsteil -
Vorsteher Steesow

nach telefonischer Vereinbarung
unter 038781 429649

Balow nach telefonischer Vereinbarung
0172 6037380

Brunow nach telefonischer Vereinbarung
038721 20266 (nach 17:00 Uhr)

Dambeck nach telefonischer Vereinbarung
0172 4333719

Eldena nach telefonischer Vereinbarung
0172 4417428

Gorlosen nach Vereinbarung
Karstädt jeden 1� und 3� Dienstag

im Monat 14:00 - 18:00 Uhr
03874 250065

Kremmin nach telefonischer Vereinbarung
038756 24183

Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung

038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung

0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung

0172 4095962
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung

038752 80174 oder 0172 7234268
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Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem Daten-
volumen von mehr als 10 MB nicht empfangen werden. 
Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern oder in einzelnen 
Mails zu verschicken!

Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen� 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist� Die Redaktion behält sich das Recht der auszugsweisen 
Wiedergabe von Zuschriften vor� Einsendungen von Parteien, politischen Vereini-
gungen oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt 
werden� Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt� 
Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz� gültige Anzeigenpreisliste� Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden� Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen� Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw� Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben ge-
mischt� Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit� Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen� Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung� Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag� Vervielfältigung 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers�
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Stadt Grabow
Die Bürgermeisterin

Allgemeinverfügung
Zur Widmung der Verkehrsflächen an der „Lassahner Straße“, Teilflfäche aus Flurstück 159/57 der Flur 41 
der Gemarkung Grabow
Zur Widmung der in der Anlage dargestellten öffentlichen Ver-
kehrsfläche gemäß § 7 des Straßen- und Wegegesetzes Meck-
lenburg Vorpommern (StrWG M-V) vom 13.01.1993 zuletzt ge-
ändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 5. Juli 2018 (GVOBl. 
M-V S. 221, 229)ergeht folgende Verfügung:
1. Die Verkehsflächen an der „Lassahner Straße“ Teilflfäche 

aus Flurstück 159/57 der Flur 41 der Gemarkung Grabow, 
werden dem öffentlichen Verkehr zur Verfügung gestellt. Als 
Bestandteile der öffentlichen Straße gehen in die Verfügung 
mit ein: Fahrbahnen, Grünanlagen/Bankette, Einfassungen. 
Die Lage der Verkehrsflächen ist aus dem anliegenden La-
geplan ersichtlich.

2. Nutzerkreis
Die Fläche wird für KFZ nach STVO, Radfahrer und Fuß-
gänger dem öffentlichen Verkehr zur Verfügung gestellt.

3. Einstufung
Die Einstufung erfolgt der öffentlichen Verkehrsfläche mit 
Fahrbahn, Banketten und Nebenanlagen erfolgt als Anlie-
gerstraße.

4. Der personelle Benutzerkreis wird nicht eingeschränkt.

 
 

 

 

Sie haben einen Verein, eine Interessengruppe oder sonstige gesellige Gruppe in der Stadt Grabow oder in den 

umliegenden Gemeinden, in der Sie sich treffen, um gemeinsam etwas zu unternehmen und freuen sich über jeden neuen 

Interessierten? Dann hoffen wir auf Ihre Unterstützung. 

Im Rahmen unseres Projektes „Amt Grabow – Ein Wir-Gefühl“ stellen wir ein Vereinskataster zusammen. In vielen Orten 

gibt es Vereine/Gruppen, die sich regelmäßig zur unterschiedlichsten Freizeitgestaltung treffen, die wir gern in dieses 

Kataster aufnehmen würden. Wenn auch Sie eine solche Gruppe kennen, bitten wir diesen Vordruck auszufüllen und per 

Post an das Amt Grabow, per Fax: 038756/50347 oder per Mail an j.boettcher@grabow.de zu senden.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 
   

  Name des Vereins oder der Gruppe: ………………………………………………………………………………………… 

 

 

  Wir treffen uns, um gemeinsam:……………………………..………...………………………………………………….…. 

  

 

  Wir treffen uns wo?: ………………………………………….…………………...……………………………………….… 

 

 

  Wir treffen uns wann?: ……….…………………………….…………………………………………………………..….… 

 

 

  Ansprechpartner: …………………………………………………………………………………………………………..… 

 

 

  Kontakt: ……………………………………………………………………………………………………………………… 

 

5. Nutzungseinschränkungen:
- Die Nutzung durch Kettenfahrzeuge und LKW über 7,5 

Tonnen zulässigem Gesamtgewicht ist grundsätzlich 
nicht gestattet, in Ausnahmen nur mit Sondergenehmi-
gung

6. Straßenbaulastträger
Straßenbaulastträger ist die Stadt Grabow.

7. Die Straße wird der „Lassahner Straße“ zugeordnet.
Die Allgemeinverfügung wird durch Veröffentlichung unter www.
grabow.de (Button Stadt Grabow-Ortsrecht) bekannt gegeben.
Die Verfügung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Begründung:
Die Verkehrsflächen werden hiermit gewidmet und dem öffentli-
chen Verkehr gemäß den Maßgaben dieses Verwaltungsaktes 
zur Verfügung gestellt. Damit wird die Fläche rechtlich der ge-
samten Öffentlichkeit zugänglich gemacht und es gilt auf ihr 
öffentliches Recht, wie Straßenverkehrsordnung, Straßen- und 
Wegegesetz M-V u. a. Zur Sicherung der Leichtigkeit und Si-
cherheit des Verkehrs sind die Festlegungen der Verfügung, 
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Information der Gemeindewahlbehörde
Am 26.05.2019 finden in der Bundesrepublik Deutschland die 
Wahlen zum Europäischen Parlament statt. Zeitgleich werden 
in Mecklenburg-Vorpommern die Kommunalwahlen (Kreistag, 
Stadt- und Gemeindevertretungen, Bürgermeister) durchge-
führt.
Auf Grund der Vielzahl der Wahlen und des damit verbundenen 
erhöhtem Zeitaufwandes haben wir uns dazu entschieden, dass 
ab Montag, dem 06.05.2019 im Rathaus (Zimmer 1.5/Bera-
tungsraum Ältestenrat) das Briefwahllokal des Amtes Grabow 
eingerichtet wird.
Zu den bekannten Öffnungszeiten hat jeder Wahlberechtigte bis 
zum 24.05.2019 die Möglichkeit, dort seine Briefwahlunterlagen 
zu beantragen.

Ihre Gemeindewahlbehörde

Wahlhelferinnen/Wahlhelfer  
gesucht
Sie wollen die demokratische Willensbildung in Ihrer Gemein-
de aktiv unterstützen? Dann melden Sie sich als Wahlhelfer/in 
(außer für die Gemeinden Balow und Gorlosen). In diesem 
Jahr werden die wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger am 
26. Mai 2019 an die Wahlurnen gerufen. Es stehen die Wahl 
zum Europäischen Parlament, die Kreistagswahl, die Wahl der 
Stadt- bzw. Gemeindevertretungen und die Wahl der ehrenamt-
lichen Bürgermeister an.
Für Ihren Einsatz am Wahltag erhalten Sie eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 30,00 EUR.
Weitere Informationen zu den Aufgaben der Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer finden Sie auf der Homepage www.grabow.de 
unter dem Button „Wahlen“.

insbesondere die 
Nutzungseinschrän-
kungen, erforderlich, 
angemessen und ge-
eignet, öffentlichen 
Verkehr zu gewährlei-
sten.

Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Gegen diese Allge-
meinverfügung kann 
innerhalb eines Mo-
nats nach Bekannt-
gabe Widerspruch 
eingelegt werden. Der 
Widerspruch ist bei 
der Bürgermeisterin 
der Stadt Grabow, Am 
Markt 1 in 19300 Gra-
bow zu erheben.

Grabow, den 
22.02.2019

Bartels
Bürgermeisterin

Falls Sie uns mit Ihrer Mitarbeit unterstützen möchten oder Sie 
haben Fragen zu den Aufgaben von Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern, dann wenden Sie sich bitte an Frau Steckel per Telefon 
038756 503-74 oder per E-Mail an: p.steckel@grabow.de.
Für Ihre Bereitschaft, in einem Wahlvorstand mitzuwirken, be-
danken wir uns bei Ihnen im Voraus herzlich.

Heidrun Hildebrandt
Gemeindewahlleiterin

Drachenbootrennen 2019
Zum 18. Mal findet in diesem Jahr unser Drachenbootrennen 
am 22. Juni 2019 von 13:30 - 18:00 Uhr im Hafenbecken von 
Grabow statt.
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen inklusive Anmel-
deformular finden Sie auf unserer Homepage unter Veranstal-
tungen. Wir bitten um Rückgabe der Anmeldung im Bürgerbüro 
des Rathauses bis zum 05. Juni 2019.
Wir wünschen allen Teams die besten Siegeschancen und freu-
en uns auf viele Mannschaften im Kampf um den Wanderpokal.

Informationen für 
Veranstaltungskalender
Wir sind stets bemüht sowohl im Amtsanzeiger als auch auf der 
Homepage des Amtes einen aktuellen Veranstaltungskalender 
für den Amtsbereich zu führen. Dafür brauchen wir jedoch Ihre 
Zuarbeit.
Wir bitten alle Organisatoren öffentlicher Veranstaltungen 
uns regelmäßig über Ihre Termine zu informieren!
Informationen bitte telefonisch unter 038756 503-42 oder per  
E-Mail an d.ottoberg@grabow.de

Vielen Dank!
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Grabow. Am Freitag, den 15. Februar 2019, führte die Freiwil-
lige Feuerwehr Grabow ihre satzungsmäßige Jahreshauptver-
sammlung durch. Wehrführer Ulf Bennöhr konnte den Landrat 
Stefan Sternberg, Ordnungsamtsleiter Wolfgang Kann, in Ver-
tretung für die Bürgermeisterin, den Stadtvertretervorsteher Dirk 
Dobbertin, Vorsitzende der Fraktionen der Stadtvertretung, al-
le Abteilungen der Feuerwehr, Förderer, Partner und Delegati-
onen als Gäste begrüßen.
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit setzte der Orts-
wehrführer mit seinem Jahresbericht fort. Im Jahr 2018 wurden 
die Grabower Kameraden zu 64 Einsätzen gerufen. Diese un-
terteilten sich in 35 Brände und 29 technische Hilfeleistungen. 
Zum ersten Feuer rückten die Kameraden aus, als das Jahr erst 
eine Stunde alt war. Hier galt es nur Feuerwerksreste abzulö-
schen. Ernster war die Lage Ende Januar, als man zur Verstär-
kung der Kameraden nach Ludwigslust ausrückte. Bei einem 
Feuer in einem Einfamilienhaus kam eine Person ums Leben. 
Die Kräfte aus Grabow waren hier für die Bergung zuständig. 
Bereits eine Woche später kam es zum nächsten tragischen 
Einsatz. Bei einem Verkehrsunfall am Grabower Ortsausgang 
Richtung Lenzen verstarb der Fahrer noch im Fahrzeug. En-
de Februar wurden ein Schuppen und ein Entstehungsfeuer in 
Prislich gelöscht. Im April musste die Feuerwehr mehrfach zu 
Sicherungsmaßnahmen an der alten Mühle ausrücken. Des 
Weiteren brannte eine Gartenlaube und vergessenes Essen auf 
dem Herd ließ Rauchmelder piepen. Im Mai brannte eine Kü-
che in der Kirchenstraße. Da am Tage nur wenige Kameraden 
verfügbar waren, kamen neben den Wanzlitzer Kameraden 
die Feuerwehren aus Ludwigslust, Zierzow, Groß Laasch und 
Werle zur Unterstützung. Schnelles Handeln hat einen Groß-
einsatz hierbei verhindert. Der Sommermonat Juni bescherte  
14 Einsätze, darunter die Explosion eines Lagers in Zierzow, 
bei der eine Person ums Leben kam. Auch hier übernahmen 
die Grabower die Bergung. Zudem gab es neben Flächenbrän-
den, Verkehrsunfälle abzuarbeiten. Einer davon auf der A14, 
der bis dato erste für die Feuerwehr Grabow, welcher ohne 
schwere Verletzungen ausging. Anders war dies beim Unfall auf 
der B191 mit mehreren PKW und einem LKW. Ein Verletzter 
wurde durch die Einsatzkräfte mit hydraulischem Rettungsge-
rät aus dem Fahrzeug gerettet und kam mit dem Hubschrauber 
ins Krankenhaus. Im weiteren Verlauf des Sommers brannten 
Wälder und Flächen. Hierunter fallen auch die Großeinsätze mit 
Munitionsbelastung in Groß Laasch und Lübtheen.
Doch die Feuerwehr rückt nicht nur für Menschen aus. So wur-
de 2018 zwei Katzen aus misslicher Lage gerettet und eine 
Schlange gesucht. Im Rahmen von Türöffnungen für zwei wei-
tere Personen jede Hilfe zu spät. Somit konnten die Kameraden 
also fünf Personen nicht mehr das Leben retten.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Grabow

Sitzungskalender April
Grabow
Stadtvertretung 10.04.2019 18:30 Uhr Sitzungssaal

des Rathauses,
Am Markt 1

Finanzausschuss 09.04.2019 18:30 Uhr Sitzungssaal
des Rathauses,
Am Markt 1

Eldena
GV-Sitzung 11.04.2019 19:30 Uhr Gemeindehaus,

Bahnhofstr. 8, Eldena

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den Öf-
fentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Re-
daktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste 
der Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die 
Öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

Um in solchen Lagen bestehen zu können, bedarf es einer gu-
ten Ausbildung. So besuchten im vergangenen Jahr Mitglieder 
der Wehr Lehrgänge für Truppmänner und -führer, Atemschutz, 
Jugendarbeit, Gerätewartung, Seelsorge, Erste Hilfe und Fahr-
sicherheit. Auch bei den Ausbildungsvorhaben in der Gemein-
de, beim Städtedreieck und für Führungskräfte wurde sich wei-
tergebildet.
Das Wettkampfjahr begann für die Grabower wiederum im April 
beim Trainingswettbewerb in Asendorf. Anfang Mai startete die 
Wettkampfgruppe erstmalig in der Wertung für lebensältere 
Sportler. Mit Platz 2 qualifizierte man sich zum Kreisleistungs-
vergleich in Sternberg, wo ebenfalls der zweite Platz für die 
Qualifikation zum Landesausscheid in diesem Jahr führte.
Zum Ende seines Berichtes bedankte sich Ulf Bennöhr bei den 
Kameraden der Historischen Technik. Sie halten alte wie neu-
ere Löschtechnik instand und bauten eine Wand für die Wett-
kampfmannschaft. Weiterhin dankte er der Stadt und Stadtver-
tretung für die inzwischen angestoßene Beschaffung des HLF 
20. Gleichermaßen erging ein Appell an die Verwaltung, dass 
weiterhin, außer den Gastfeuerwehrleuten, kein Beschäfti-
gungsverhältnis in der Stadt besteht.
Nächster Redner war Martin Hofmann - der kommissarische 
Jugendwart. Er begann zunächst mit Ausführungen zur Kinder-
feuerwehr. Diese waren zu Jahresbeginn sportlich in der Turn-
halle aktiv und bereiten sich auf den Amtsfeuerwehrtag vor. Im 
Sommer widmeten sich die Betreuer dem Vorstellen und Erklä-
ren der Technik und allgemeiner Brandschutzerziehung, bis es 
in der dunklen Jahreszeit wieder in die Turnhalle ging. Das Jahr 
schloss die Kinderfeuerwehr mit einem Besuch der Berufsfeuer-
wehr Schwerin und dem Tobeland ab.
Die Jugendfeuerwehr widmete sich am Jahresanfang der Un-
fallverhütung. In den Winterferien besuchte man die Bundes-
hauptstadt mit Badeausflügen und Wachsfigurenkabinett. Beim 
Amtsfeuerwehrtag wurden die Grabower Zweiter und qua-
lifizierten sich zum Kreisausscheid, bei dem man Platz 10 bei 
über 30 Konkurrenten belegte. Pepelow war im Jahr 2018 der 
Ort des Zeltlagers. Im Herbst bereiteten sich die Jugendlichen 
nach Ausbildungen zur Ersten Hilfe auf die Verteidigung der Eh-
renschleife vor, was ausgezeichnet gelang.
Der Ortswehrführer ist nicht der einzigen Berichterstatter bei 
der Jahreshauptversammlung. Es folgten die Worte vom Ge-
räte- und Kassenwart sowie vom Sicherheitsbeauftragten und 
Kassenprüfers. Da Diskussionen zu den Berichten ausblieben 
konnte die Mitgliederversammlung über die gestellten Anträge 
abstimmen, bevor es an die Wahlen ging.
Gewählt werden musste eine neuer Jugendwart und Kassenprü-
fer. Der kommissarische Jugendwart Martin Hofmann wurde ein-
stimmig gewählt, ebenso wie Harry Baguhn zum Kassenprüfer.
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Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Eldena
Eldena. Wie bereits einige andere Feuerwehren des Amtes 
Grabow fanden sich auch die Kameraden aus Eldena am  
22. Januar im Gemeindehaus zusammen, um das vergangene 
Jahr 2018 auszuwerten. Der Wehrführer Hannes Herer be-
grüßte als Gäste den Bürgermeister Oliver Kann, den Leiter des 
Ordnungsamtes Wolfgang Kann, den stellvertretenden Amts-
wehrführer Mirko Madaus, sowie Förderer, Unterstützer und 
Freunde der Wehr.
Mit dem Zitat „Was dem Einzelnen nicht möglich ist, das ver-
mögen viele“ von Friedrich Wilhelm Raiffeisen leitete Hannes 
Herer seinen Bericht ein. Was er damit beschreibt, ist die posi-
tive Lage der Feuerwehr. So können die Kameraden nicht nur 
mit einem „modernen, zugänglichen Fuhrpark“ arbeiten. Son-
dern auch die Personalsituation ist mit 42 aktiven Brandschüt-
zern und ebenso vielen Jugendlichen in der Jugend- und Kin-
derfeuerwehr eine gute Ausgangslage. Doch trotz des aktuell 
positiven Standes im Vergleich zu anderen Wehren des Amtes 
ist der demographische Wandel auch in Eldena zu spüren. So 
ist die hervorragende Jugendarbeit unter Christian Wilke, Han-
nelore Wilke, Marlis Strey, sowie der Betreuer stets ein Garant 
für Zuwachs in der Feuerwehr aus den eigenen Reihen. Doch 
bisher beteiligen sich lediglich 8% der Eldenaer Bevölkerung 
am ehrenamtlichen Brand- und Katastrophenschutz. Das ist mit 
Blick auf die stetig steigenden Einsatzzahlen zu wenig. Somit 
muss es das Ziel der gesamten Wehr sein sich in der Öffentlich-
keit zu präsentieren um das Ehrenamt für neue Mitglieder und 
attraktiv zu sein.
Die Einsatzlage wurde auch 2018 stark durch die extremen 
Wetterlagen bedingt. So waren die Kameraden auch bei den 
Flächenbränden in Groß Laasch und Lübtheen tätig. Hinzu ka-
men 30 weitere Einsätze, wie Sturmschäden, Türöffnungen, 
Tierrettung oder weitere Wald- und Flächenbrände. Insgesamt 
gab es 30 Einsätze zu verzeichnen. Die Einwohner können sich 
auch weiterhin auf die gute Einsatzbereitschaft und das versier-
te Handeln der Kameraden verlassen.
Um die Einsätze eben so gut und schnell zu meistern, sind fun-
dierte und regelmäßige Aus- und Weiterbildung auf Wehr-, 
Amts- und Kreisebene unerlässlich. So wurden auch 2018 etli-
che Ausbildungsstunden für die Kameraden durchgeführt. Den 
Schwerpunkt legten die Ausbilder dieses Jahr vermehrt auf die 
Technische Hilfeleistung. In der Kreisfeuerwehrschule mit den 
Standorten Hagenow und Dargelütz wurden die Brandschützer 
zum Beispiel zum Truppmann, Truppführer, Sprechfunker, Atem-
schutzgeräteträger oder in der Wehrführung ausgebildet.
Sehr fleißig messen sich die meisten Wehren des Amtes jedes 
Jahr im sportlichen Wettbewerb auf dem Amtsfeuerwehrtag. So 
nahmen die Kameraden jeder Altersstufe auch 2018 in Zierzow 
an den Wettkämpfen teil. Die Wettkämpfer der Einsatzabteilung 
erzielten einen guten achten Platz, streben aber am 4. Mai 2019 
beim Amtsfeuerwehrtag in Kremmin eine bessere Platzierung an.
Die Feuerwehr ist neben der Hilfe in Notfällen für die Gemeinde 
jedoch auch stets eine wichtige Säule. So wurden das alljährliche 
Osterfeuer und Tannenbaumverbrennen durchgeführt. Gemein-
sam mit der Jugendfeuerwehr wurden Fackelumzüge zum Dorf-
fest und Martinimarkt abgesichert oder sich am Schützenfest und 
der Kindertagsfeier beteiligt. Zudem stellte eine Abordnung der 
Einsatzabteilung den Brandschutz beimGOA-Open-Air sicher.
Ein besonderes Highlight der Wehr war der Feuerwehrball zum 
95jährigen Bestehen.
Einen großen Dank richtete der Wehrführer an seine Mannschaft, 
für die gute Zusammenarbeit und -halt. Aber besonderer Dank 
gilt auch den Familien, welche die Kameraden in ihrem unbere-
chenbaren und durchaus zeitintensiven Hobby unterstützen.
Im Anschluss an den Bericht des Wehrführers legte auch die 
Jugendfeuerwehr, in Person von Sophia de Vries, ihren Bericht 
ab. Die Nachwuchsbrandschützer führen eine Woche nach der 
Einsatzabteilung selbst ihre eigene Jahreshauptversammlung 
durch.

Der Moment des Übertritts in die Einsatzabteilung war schließ-
lich für Ron Krüger und Enrico Erfert gekommen. Beide verstär-
ken ab sofort die Einsatzbereitschaft der Wehr.

Übernahme aus der JF

Im nächsten Tagesordnungspunkt wurden Ehrungen und Be-
förderungen vorgenommen. Florian Weber konnte direkt beides 
entgegennehmen. Mit der Ehrung für 20 Jahre Feuerwehr wur-
de er außerdem zum Löschmeister befördert.
Präsentkorb und Blumen erhielten der Leiter der Kinderfeuer-
wehr Martin Passow, Gerätewart Marcel Schulz und Kassen-
wartin Rosel Ponz für ihre geleisteten Dienste im vergangenen 
Jahr.

Löschmeister Florian Weber. Fotos: Lisa Kessner

Seine Grußworte richtete Ordungsamtsleiter Wolfgang Kann im 
Anschluss an die versammelten Mitglieder. Er ehrte zunächst 
die Ausgezeichneten und Beförderten, musste aber rasch fest-
stellen, dass das Rednerpult, welches im letzten Jahr durch die 
Verwaltung versprochen wurde noch auf sich warten lässt, was 
für gewisses Rauschen und Knacken sorgte. Im abgelaufen 
Jahr wurden fast 100 Tsd. € für die Feuerwehr aufgewendet. Er 
wagte auch einen Blick in die Zukunft. So folgt im März die Ver-
öffentlichung des Brandschutzbedarfsplans und im September 
die Beladung des HLF 20 im Werk. Kann schloss seine Rede 
mit Grüßen an die Familien der Kameraden.
Das Schlusswort oblag dem Wehrführer. Er ging noch einmal 
auf die Aufgaben ein, die auf die Feuerwehr Grabow zukom-
men. So bedarf es Personal für Amtszüge, erweiterten Lösch-
zug und Führungsgruppe des Amtes. Hierbei sind bereits Kräfte 
aus Grabow aktiv. Nach Ende der Versammlung wartete auf al-
le Gäste und Mitglieder das kalte Buffet.

Karl Kessner
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Wehrführung, Bürgermeister, Jugendwart und die übernom-
menen Kameraden. Fotos: Jannis Elke

Jahreshauptversammlung der FFW 
Prislich
Prislich. Auch in diesem Jahr lud die Feuerwehr Prislich zur 
alljährlichen Jahreshauptversammlung im Prislicher Gemeinde-
haus ein. So fanden sich dort am 23.02.2019 die Kameraden 
und Gäste ein, um der Veranstaltung bei zu wohnen. Wehrfüh-
rer H. Brüning begann das Jahr 2018 Revue passieren zu las-
sen. Höhepunkte waren unteranderem die Teilnahme am Lan-
desfeuerwehrausscheid, wo die Wehr den 8. Platz beim CTIF 
belegte. Erfreulicherweise ist es der Gemeinde gelungen, eine 
neue Tragkraftspritze zu finanzieren, so dass die alte ausge-
sondert werden konnte. Vielen Dank an die Gemeinde für ihren 
Einsatz. Weiterhin freut es die Wehr, dass nach 2 langen Jah-
ren das Gerätehaus nun mit einem Telefon-/Internetanschluss 
ausgerüstet ist. Nun ist es endlich möglich, dass die Einsätze 
zusätzlich per Fax an die Wehr gesendet werden können. So 
wird im Einsatzfall viel Zeit gespart, da dort unter anderem der 
Einsatzort sowie nachrückende Kräfte und Mittel aufgelistet 
sind. Der Wehrführer begrüßte die neuen Mitglieder der Feu-
erwehr: M. und M. Gercke, sowie E. Ott, die sich nun in einer 
2-jährigen Probezeit befinden. Nach den Ausführungen des 
Wehrführers berichtete der Jugendwart O. Zachhuber über di-
verse Veranstaltungen und Wettkämpfe, bei denen die Jugend-
feuerwehr tatkräftig mitwirkte. Er begrüßte außerdem N. Lauck 
als neues Mitglied der Jugendfeuerwehr. Mit einem positiven 
Blick auf das Jahr 2019 gerichtet, beendetet er seinen Bericht 
und es folgten einige Grußworte des amtierenden Bürgermei-
sters R. Wittkowski, des stellvertretenden Amtswehrführers  
M. Madaus und des Kreisjugendwartes S. Hoffmann.

Im Anschluss wurde die Kameradin Anja Hintze, nach fast 25 
jähriger Mitgliedschaft, aus der Feuerwehr Prislich offiziell ver-
abschiedet, da sie nun Mitglied der Feuerwehr Zierzow ist.  
P. Gallinat wurde zum Feuerwehrmannanwärter befördert, da 
seine Probezeit vorbei ist. Aufgrund des erfolgreichen Absol-

Ein besonders schöner Tagespunkt bei Jahreshauptversamm-
lungen sind Ehrungen, Auszeichnungen und Beförderungen. So 
wurden auch dieses Jahr Kameraden für ihre Verdienste für das 
Ehrenamt ausgezeichnet, wie Peter Brüning für seine 50-jährige 
Diensterfüllung.

v. l. Oliver Kann, Hannes Herer, Peter Brüning, Mathias Vossen

Befördert wurden die Kameraden Dominik Laurien zum Ober-
feuerwehrmann, Tony Lorenz zum Hauptfeuerwehrmann und 
Mathias Vossen zum Hauptlöschmeister.
Die Neuaufnahmen und Übernahmen aus der Jugendfeuer-
wehr in die Einsatzabteilung sind ebenfalls positive Momente. 
So spricht dies durchaus auch für die erfolgreiche Jugendarbeit 
und dafür, dass die Feuerwehr mit anderen Freizeitangeboten 
sehr gut mithalten kann. So füllen die Feuerwehrmänner und 
-frauen Antonia Behncke, Johannes Kennessy, Marie Sophie 
Lewerenz, Sophia de Vries, Henrik Wolter, Luis von Morstein 
und Marc Oliver Hippler die Reihen der Einsatzabteilung.

v. l. Hannes Herer, Oliver Kann, Dominik Laurien, Mathias Vos-
sen

Der letzte Tagesordnungspunkt waren die Grußworte der Gä-
ste. Oliver Kann als Bürgermeister machte dabei den Anfang. 
Er bedankte sich bei den Kameraden für die gute Einsatzbe-
reitschaft, Arbeit und das rege Engagement bei fast allen Ak-
tivitäten der Gemeinde. Er wünschte sich zudem eine Mitglie-
derwerbung auch außerhalb der Wehr und der Jugend, bei den 
über 300 Einwohnern aus Eldena zwischen 16 und 45 Jahren 
durchzuführen. Es schlossen sich die Grüße der Amtswehrfüh-
rung durch Mirko Madaus an. Dieser drückte seine Bewunde-
rung und seinen Dank für die Arbeit aller Altersgruppen aus. 
Wolfgang Kann, als Ordnungsamtsleiter, überbrachte die Gruß-
worte der Verwaltung. Einen besonderen Dank richtete er an 
die Wehrführung für die gute Zusammenarbeit auf Ebene der 
Verwaltung. Er merkte weiterhin die Problemlage der Finanzie-
rung von Großschadenslagen, wie Groß Laasch oder Lübtheen, 
an. So übersteigen die Kosten mitunter das Gesamtvolumen 
des Gemeindehaushaltes. In dieser Art darf die Politik die Ge-
meinden nicht allein lassen.
Den Abschluss des Abends bildete das gemeinsame Abendessen.

Lisa Kessner
Pressewart



 Grabow  •  5. April 2019 •  Nummer 04  •  Seite 8

Januar eine Delegation am Kreisjugendfeuerwehrtag teil. Im 
Februar belegten die Jugendlichen beim Wintermarsch durch 
Neustadt-Glewe den dritten und sechsten Platz. Neben Ausbil-
dung und Training für den Amtsfeuerwehrtag, in den nächsten 
Wochen, stellte ein Ausflug in den Flipout Park nach Rostock im 
April eine willkommene Abwechslung dar. Die Jugendfeuerwehr 
unterstützte dann ihre Kameraden der Wehr bei der Ausrich-
tung des Amtsfeuerwehrtages. Das Training sollte sich letztend-
lich auszahlen und die jungen Wettkämpfer konnten sich zum 
Kreisausscheid im Juni qualifizieren. Mit den 12. Platz zeigte 
die Zierzower Jugendfeuerwehr erneut ihren guten Trainings-
stand. Ebenfalls im Juni wurde der 30. Geburtstag der Jugend-
feuerwehr Röbel begangen. Mit einem gemeinsamen Grillabend 
wurde der letzte Schultag vor den Sommerferien gefeiert. Im 
September fand der Orientierungsmarsch in Neu-Gülze statt. 
Zum Ende des Jahres wurde das Jahr durch einen Ausflug auf 
die Go-Kart Bahn nach Wismar beendet. Ebenfalls wurde ein 
Filmeabend durchgeführt. Abschließend konnten die Jugend-
lichen im Dezember erfolgreich ihre Ehrenschleife verteidigen.
Die Kinderfeuerwehr hat ihr Jahr mit dem alljährlichen Sportfest 
in Grabow begonnen. Mit 11 Teilnehmern bestritt die Kinderfeu-
erwehrgruppe den Amtsfeuerwehrtag und konnte zwei Pokale 
für sich gewinnen. Im September wurde mit dem Herbstfest 
das Jahr abgeschlossen, es wurde gebastelt, Fußball gespie-
lt und gemeinsam mit den Eltern gegrillt. Auch die Kleinsten 
lernen in den durchgeführten Diensten was es bedeutet ein 
Feuerwehrmann/-frau zu sein. Ebenfalls erfolgte ein Besuch 
des Feuerwehmuseum Schwerin und eine anschließende Ge-
schenkeübergabe durch den Weihnachtsmann.
Das Grußwort der Gäste leitete Herbert Baarslag mit seinem 
Dank an die Kameraden ein. So ist die Feuerwehr eine wichtige 
Größe in der Gemeinde: „Ihr gestaltet das Dorf“. Er bedankte 
sich besonders bei den Jugendwarten und Leiter der Kinderfeu-
erwehr für deren Arbeit mit dem Nachwuchs. Es schloss sich 
der Amtswehrführer Bernd Rüsch an. Dieser bedankte sich für 
die gute Zusammenarbeit und zuverlässige Einsatzbereitschaft 
der Wehr. So ist die Feuerwehr Zierzow stets ein verlässlicher 
Partner, mit dem es Spaß macht das Ehrenamt auszuüben. 
Wolfgang Kann entbot in seinen Worten die Grüße der Verwal-
tung des Amtes Grabow. Auch mit dieser ist die Zusammenar-
beit positiv. Seitens der Amtsjugendfeuerwehr hob der Amts-
jugendfeuerwehrwart Steffen Hoffmann die gute Jugendarbeit 
der Wehr heraus. In dieser sieht er eine wichtige Nachwuchs-
gewinnung, was bei den zunehmend sinkenden Mitgliederzah-
len in allen Einrichtungen, zunehmend mehr Bedeutung haben 
wird. Auch für Unterstützung und Hilfe der Arbeit auf Amtsebe-
ne durch die Jugendwarte, bedankt sich Steffen Hoffmann. Dirk 
Friedriszik entrichtete der Wehr und Gemeinde seine Grüße 
und Dank. Ebenfalls von Seiten der Partnerwehr Röbel wurden 
Grüße entboten. Auch in Zukunft soll die gute Freundschaft mit 
vielen gemeinsamen Veranstaltungen und Treffen weiter ge-
pflegt werden.

Stefan Seifert, Franziska Tremp, Marko Drobny, Herbert Baar-
slag

vierens des Lehrganges Leiter einer Wehr in Malchow wurden  
H. Brüning zum Brandmeister und M. Holzwarth zum Haupt-
löschmeister befördert.
Zu der Musik von DJ Tommy ging es nach den Berichten zum 
gemütlichen Teil des Abends über. Gestärkt vom Büfett konnte 
nun das Tanzbein geschwungen werden.
In der Zwischenzeit wurde eine kleine Tombola von V. Brüning 
durchgeführt. Herzlichen Glückwunsch den Gewinner einer 
Stihl- Kettensäge, G. Klink. Der Erlös kommt der Feuerwehr zu 
Gute.

Anja Hinze

Jahreshauptversammlung  
Feuerwehr Zierzow
Zierzow. Zu Beginn eines neuen Jahres wird in vielen Feuer-
wehren des Amtes über das vergangene Jahr Rechenschaft 
abgelegt. So versammelten sich auch die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Zierzow am 26. Januar, um vor Gästen und 
Unterstützern Resümee zu ziehen. Als Gäste begrüßte Wehr-
führer Marko Drobny den stellvertretenden Bürgermeister Her-
bert Baarslag, den Amtsleiter des Ordnungsamtes Wolfgang 
Kann, Amtswehrführer Bernd Rüsch, den Amtsjugendfeuer-
wehrwart Steffen Hoffmann, eine Abordnung der Partnerwehr 
aus Röbel, sowie den Landtagsabgeordneten der SPD Dirk 
Friedriszik. Neben Kameraden der Einsatzabteilung waren 
ebenfalls die Ehrenabteilung und die Jugendfeuerwehr vertre-
ten.
Nach einer Schweigeminute für die im letzten Jahr verstor-
benen Kameraden, hielt der stellvertretende Wehrführer Ste-
fan Seifert seinen Bericht. Die Einsatzabteilung hat sich in gut 
1000 Stunden Ausbildung, sowie diversen Fortbildungen auf 
Kreis- und Landesebene, für den Ernstfall vorbereitet. Zu die-
sem wurden die Kameraden insgesamt 18 Mal alarmiert. In 
sechs Fällen galt es Technische Hilfe zu leisten, wie bei zwei 
Verkehrsunfällen, einer Tragehilfe und mehrfacher Beseitigung 
von Sturmschäden. Doppelt so oft wurden die Kameraden zu 
Brandeinsätzen gerufen. Zwei Einsätze sind dabei besonders 
im Gedächtnis geblieben, wie der Brand auf einer Huskyfarm 
zu Beginn des Jahrs oder die Explosion einer Lagerhalle. Doch 
auch der extreme Sommer hat seinen Tribut gezollt und es kam 
öfter zu Wald- und Vegetationsbränden.
Doch neben dem ernsten Tagesgeschäft standen auf dem 
Dienstplan auch vergnügliche Termine, wie das Osterfeuer, 
der Kinder- und Familientag, ein Volleyballturnier, Erntefest, die 
Seniorenfahrt des Amtes, das Oktoberfeuer oder der Skat- und 
Würfelabend. Auch die Freundschaft mit der Partnergemeinde 
Röbel wurde durch einen Wandertag, eine Kanutour und einer 
gemeinsamen Ausfahrt nach Hamburg, gewürdigt.
Ein besonderes Highlight des sportlichen Feuerwehrjahres war, 
der bereits erwähnte Amtsfeuerwehrtag, welchen man gemein-
sam mit dem 90. jährigen Jubiläum beging. Nachdem vormit-
tags die Wettkämpfer der Einsatzabteilungen, der Jugend- und 
Kinderfeuerwehrgruppe sportliche Bestleistungen erbrachten, 
feierte ganz Zierzow am Abend das Jubiläum im Festzelt. Die 
Wettkampfgruppe konnte sich hierbei zusätzlich zum Kreisaus-
scheid in Sternberg im Löschangriff nass und traditionellen in-
ternationalen Wettbewerb (CTIF) qualifizieren. Mit einem sehr 
guten dritten Platz im CTIF geht es nun dieses Jahr sogar noch 
eine Runde weiter zum Landesausscheid nach Ludwigslust.
Ein weiterer Höhepunkt für die Feuerwehr war die Fertigstellung 
der beiden Löschwasserbrunnen. Durch diese ist der Brand-
schutz in der Gemeinde gesichert. Besonderer Dank hierfür gilt 
dem Landtagsabgeordneten Dirk Friedriszik, welcher sich trotz 
Widerständen für die Finanzierung und Errichtung der Brunnen 
eingesetzt hat.
An den Bericht des stellvertretenden Wehrführers schloss sich 
die Jahreszusammenfassung der Jugendfeuerwehr an, welche 
durch Chantal Prieg vorgetragen wurde. Natürlich waren auch 
die Nachwuchsbrandschützer äußert aktiv. So nahm bereits im 
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anderem eine brennende Person mit Löschdecke zu retten und 
die Flammen durch richtiges auflegen der Löschdecke und aus-
streichend der Flammen zu bergen. So manchen Kameraden 
wurden die Handschuhe heiß. Was besonders auf Interesse 
stieß war der Umgang mit dem neuen Notfall-Kit. In einem klei-
nen Päckchen sind alle lebenswichtigen Komponenten enthal-
ten, die für eine 1. Versorgung wichtig sind.

Nach dem Mittagessen ging es an den praktischen Teil des Mo-
dul FFW. Zuerst wurden Einsatzgruppen gebildet, die dann zu 
unterschiedlichen Einsätzen durch die Ausbilder gerufen wur-
den. Dabei wurde über die richtige Funkanwendung, das be-
urteilen der vorgefundenen Situation, die Befehlserteilung und 
Ausführung der Rettungsmaßnahmen alle Kameraden viel Ent-
scheidungskraft und Übersicht abverlangt. Aber nur so können 
wir in Stresssituationen richtig handeln. Alle Kameraden wa-
ren sich am Ende der Ausbildung einig, das zu wiederholen ist 
wichtig, damit die erlernten Handgriffe im Ernstfall auch ange-
wendet werden können.
Einen besonderen Dank den Ausbildern und Kameraden 
Christian Gräning und Marten Burs von der Berufsfeuerwehr 
Schwerin für diesen tollen Ausbildungstag. Macht beide weiter 
so.
Ein Dank auch Herrn Dr. Voß vom Forstamt Grabow, der uns 
ermöglichte den Forsthof in Kremmin zu nutzen.

Dirk Amling
FFW Kremmin

An die Grußworte schloss sie die Wahl des Vorstandes der 
Jugendfeuerwehr an. Die 15 anwesenden Kameraden der Ju-
gendfeuerwehr wählten ihren neuen Gruppenführer, dessen 
Stellvertreter, Schriftführerin, Kassenwart sowie zwei Kassen-
prüferinnen. Auch die Leitung der Jugendfeuerwehr stand zur 
Wahl, da die Jugendwarte Stefan Seifert und Franziska Tremp 
zurücktraten. Als neuer Jugendwart wurde Leon Heuschkel und 
Kevin Kundt als Stellvertreter gewählt.

Marco Drobny, Nico Giesch, Herbert 
Baarslag, Bernd Rüsch

Ein ebenfalls wichtiger 
Punkt jeder Jahres-
hauptversammlung 
sind Neuaufnahmen, 
Ehrungen und Beför-
derungen verdienter 
Kameraden. Die drei 
Kameraden Anja Hin-
ze (FFw Prislich), Phi-
lipp Bulz (FFw Ham-
burg) und Nico Giesch 
(FFw Kremmin), wel-
che bisher als Zweit-
mitgliedschaften tätig 
waren, wurden in die 
Wehr aufgenom-
men. So wurden Nico 
Giesch, Stefan Aust, 
René Westphal, Pa-
trick Behrendt und 
Jaqueline Aust zum 

Oberfeuerwehrmann/-frau befördert. Marko Drobny stieg in den 
Dienstgrad des Oberbrandmeisters auf. Philipp Bulz wurde zum 
Anwärter ernannt. Winfried Pisarski wurde durch den Landesfeu-
erwehrverband mit der Ehrennadel in Silber geehrt.

Lisa Kessner

alle Geehrten, Ausgezeichnete und Neuaufnahmen

Ausbildungstag  
Erste-Hilfe-Modul Feuerwehr  
am 16.02.2019
Kremmin. Alle zwei Jahre absolvieren die Kameraden der FFW 
Kremmin mit den Ausbildern der Rettungsschule Schwerin die 
Ausbildung Erste Hilfe Modul Feuerwehr. Organisiert wurde das 
durch Wolfgang Krause. Nach 2017 ist es das zweite Mal mit 
dem Modul Feuerwehr, das jetzt gesondert geschult wird.
18 Kameraden stellten sich an diesem Tag der Ausbildung 
und wurden nicht enttäuscht, denn die beiden Ausbilder hatten 
viele interessante Stationen aufgebaut die nacheinander in der 
Theorie durchlaufen werden mussten. Am Vormittag die Theo-
rie wieder auffrischen und erlerntes anwenden. Das hieß unter 
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Am Ende haben alle Kinder ihr Bestes gegeben und somit war 
auch jeder ein Gewinner. Entsprechend gab es für jedes Kind 
eine selbstgebastelte Medaille und Urkunde. Dieses Jahr hatte 
die Grisugruppe aus Eldena die Aufgabe diese Auszeichnung 
zu basteln. In den nächsten Jahren übernehmen dann wieder 
auch die Gruppen aus Grabow und Zierzow die Herstellung der 
Medaillen. Als Ehrengast besuchte die Grabower Bürgermeiste-
rin Kathleen Bartels die sportlichen Wettkämpfe.

Lisa Kessner

Sportfest der Kinderfeuerwehren des Amtes Grabow
Grabow. Das neue Jahr war noch nicht alt, da trafen sich die 
jüngsten Mitglieder der Feuerwehren des Amtes Grabow, am 
24. Januar, zum alljährlichen Sportfest. Insgesamt maßen sich 
die 29 Jungkameraden der drei Kinderfeuerwehrgruppen in di-
versen sportlichen Wettbewerben. Dazu wurden alle Kinder 
bunt gemischt und in vier Gruppen aufgeteilt. Jede Kinderfeu-
erwehrgruppe brachte etwa zwei Übungen ein. So galt es beim 
Sackhüpfen, Eierlauf oder Tauziehen das Beste zu geben.

Leben unterm Hakenkreuz
Grabow. Die Schüler der Friedrich-Rohr-Schule Grabow sitzen 
in ihrem Klassenraum im offenen Sitzkreis. Vorne steht ganz 
ruhig Frau Evert, beobachtet und lässt die Kinder ankommen. 
Etwas Anspannung liegt in der Luft. Das wird keine normale 
Unterrichtsstunde. Angekündigt ist ein Austausch über das „Jü-
dische Leben in der NS-Zeit“. Die Klasse will das Buch „Damals 
war es Friedrich“ lesen und möchte sich deshalb über diese 
Zeit informieren. Doch als die Referentin vom Schulmuseum 
in Hamburg mit den Kindern Schritt für Schritt in die Zeit von 
1933 - 1945 eintaucht und über die Auswirkungen der damals 
von den Nazis erlassenen Gesetze spricht, sind nicht nur be-
klemmende Gefühle zu spüren, sondern auch Sprachlosigkeit. 
Bei einigen Schülern war hinter diesem Verstummen auch ein 
tabuisierendes Sprechverbot, ausgelöst von Erwachenden, die 
über diese Zeit nicht reden „wollen“.
In sechs Klassen wurde das Projekt durchgeführt. Die Klassen-
stufe 9 beschäftigte sich besonders mit dem Aspekt welchen 
Einfluss die Schulen im Nationalsozialismus auf die Kinder und 
Jugendlichen hatten und welches Ziel in der Bildung verfolgt 
wurde. Für mich als sozialfühlender Mensch und Pädagoge 
waren die Veranstaltungen nicht nur interessant, sondern es er-
schreckte mich auch, wie wenig Wissen bei den Schülern über 
diese Zeit vorhanden ist und auch wie schwer es ihnen fällt da-
rüber zu reden. Familien und auch das Bildungssystem heute 
muss mehr aufklären. Denn die Worte von George de Santaya-
na „Wer sich an die Vergangenheit nicht erinnert, ist dazu ver-
dammt, sie zu wiederholen.“ müssen uns an unsere Verantwor-
tung erinnern.
Die finanzielle Zuwendung für diese Projekte kam aus dem 
Aktions- und Initiativfonds im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ und wurde vom Landkreis Ludwigslust-Par-
chim bereitgestellt.

Schulsozialarbeit/S. Wendt (ESF-gefördert)

      

Klassensprecher*in - was ist da 
eigentlich mein Job?
Grabow. Neun Klassen- 
sprecher*innen tra-
fen sich zum gemein-
samen Workshop und 
Austausch inklusive 
Übernachtung vom  
15. - 16. März in der 
Rohrschule. 
Auf Initiative der bei- 
den 10. Klässlerinnen 
Anna-Lena und Ame-
lie organisierten die 
Schulsozialarbeiterin 
Sabine Wendt und 
Amtsjugendpflegerin 
Teresa von Jan die 
Veranstaltung.
Gemeinsam wurde er-
arbeitet welche Rech-
te und Aufgaben ein/e 
Klassensprecher*in 
eigentlich hat, aber auch welche Kommunikationsstrukturen es an 
der Rohrschule gibt: Wer ist wann mein/e Ansprechpartner*in? Mit 
welchen Personen brauche ich regelmäßigen Austausch?
Zum Schluss entstand ein großes Plakat mit allen wichtigen Struk-
turen für eine/n Klassensprecher*in an der Rohrschule.
Auch das Team-Building kam nicht zu kurz: bei gemeinsamen 
Übungen und Spielen lernten die Jugendlichen sich „fallen zu las-
sen“ und aufeinander acht zu geben.
„Das müssen wir unbedingt wiederholen!“ war die einhellige Mei-
nung der Teilnehmenden und freuen sich schon auf den nächsten 
Termin, um thematisch weiterzuarbeiten, aber auch, um das Team 
der Klassensprecher an der Rohrschule zu stärken.

Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin
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An einer anderen Station konnten die Jungen und Mädchen 
einmal selber unter Aufsicht Papier, Pappe und kleine Holz-
stückchen zum Brennen bringen und lernten dann diese auch 
wieder zu löschen.

Wie lautet die Notrufnummer? Welche Fragen musst du beant-
worten können? Ganz wichtig! Auch diese Aufgabe mussten al-
le Kinder lösen. Jedes Kind musste den Notruf wählen. Plötzlich 
Rauch! Feueralarm! Anstellen und schnell aus dem Haus. Türen 
schließen nicht vergessen! Zum Stellplatz gehen und leise sein. 
Sind alle da? Was für eine Aufregung. Aber alles hat geklappt. Die 
Feuerwehr wird auch ganz oft zu Verkehrsunfällen gerufen. Wie 
können wir diese verhindern. Was können Kinder machen? Das 
waren einige Fragen, die Polizeiobermeisterin Frau Hahndorf und 
Polizeikommisarin Jakobsen stellten. Die Kinder sollen lernen, 
sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen. Ganz wichtig, Sitzer-
höhung im Auto nicht vergessen und sich anschnallen. Und beim 
Fahrradfahren einen Helm tragen. Zum Schluss bekamen alle 
Kinder noch einen coolen Butten geschenkt.

Dagmar Klüver

Brandschutztag an der Grundschule Eldena
Eldena. Der 20. März 2019 begann für die Schüler der Schü-
ler der Grundschule Eldena aufregend. Auf dem Schulhof stand 
die Feuerwehr und auch die Polizei war da. Was war los? 
Brandschutztag an der Schule war angesagt. 8 Kameraden und 
1 Kameradin der FFW Eldena unter der Leitung vom Wehrfüh-
rer Hannes Herer gaben den Kindern Einblicke in die Brandbe-
kämpfung und Brandverhinderung. Kleine Verbände und Pfla-
ster durften die Kinder bei der 1. Hilfe Station anlegen und auch 
jeder lernte, was es heißt, jemanden in die stabile Seitenlage zu 
bringen. Was hat ein Feuerwehrmann alles an und wie schwer 
ist das Ganze? Wo ist genau unser Fluchtweg und wo hängen 
die Feuerlöscher? Auch diese Fragen wurden besprochen und 
die Feuerwehrmänner staunten nicht schlecht, was die Kinder 
alles wussten.

Kinder und Jugendliche 
sind gefragt
Gütesiegel für Orte in Grabow
Grabow. Die Initiativgruppe „Du und Dein 
Grabow“ hat bereits letztes Jahr ein Güte-
siegel entwickelt und auch schon ein erstes 
vergeben: der Martinimarkt ist aus ihrer Sicht besonders kinder- 
und jugendfreundlich.
Nun soll pro Jahreshälfte jeweils sowohl ein positives, als auch 
ein negatives Gütesiegel (für besonders kinder- und jugend-
unfreundliche Orte) vergeben werden. Dazu ruft „Du und Dein 
Grabow“ alle Kinder und Jugendlichen zum Mitmachen auf!
Ihr findet ab heute eine Abstimmungsbox sowohl in der Regio-
nalen Schule (bei Frau Wendt) als auch im DRK-Freizeithaus 
„Blue Sun“ (bei Frau Brüning). Schreibt einfach auf den vorge-
fertigten Zettel einen Ort und kreuzt an, ob er euch besonders 
gut gefällt, oder ob er für Kinder und Jugendliche eher gruselig 
oder gefährlich ist.
Ihr habt bis zum 22. Mai die Möglichkeit Ideen loszuwerden 
und mitzuentscheiden, welcher Ort das nächste Gütesiegel be-
kommt. Dann wird die Initiativgruppe die eingegangenen Ideen 

auswerten und zum Treffen am 24. Juni werden die Gütesiegel 
dann übergeben.
Wir freuen uns auf viele Ideen von euch!

Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin

Infoveranstaltung für Jung- und 
Erstwähler*innen
Wie sieht ein Wahlzettel aus? Welche Wahlen finden statt und 
vor allem: wen kann ich eigentlich wählen?
Gemeinsam mit der Jugendinitiative „Wir bewegen was“ des 
Amtes Grabow wollen wir uns diesen und weiteren Fragen am 
Montag, 20. Mai 17:00 - 19:00 Uhr im Reuterhaus widmen. 
Dort habt ihr die Möglichkeit, euch über die in den einzelnen 
Gemeinden aufgestellten Kandidat*innen zur Kommunalwahl zu 
informieren, denn bereits im Vorfeld bekommen diese von uns 
einen (von Jugendlichen gestalteten) Steckbrief zum Ausfüllen 
zugeschickt. Für euer leibliches Wohl ist gesorgt – wir freuen 
uns auf einen regen Austausch!
Teresa von Jan
Amtsjugendpflegerin
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Neue Turnhalle am Hufenweg ist gerichtet

Termine für Kinder und Jugendliche des Amtes Grabow
Mo., 08.04.19 15:00 Uhr Kinder- und Jugendrat Balow in der Begegnungsstätte Balow
Mo., 08.04.19 17:00 Uhr Jugendinitiative „Wir bewegen was“ im Gemeindehaus Karstädt
15. - 18.04.19 Ferienspiele (s. Flyer)
15. - 18.04.19 Ostercamp in Balow (s. Flyer)
Do., 25.04.19 15:30 Uhr Initiativgruppe „Du und Dein Grabow“ im DRK Kinder- und Jugendfreizeithaus „Blue Sun“
Di., 30.04.19 10:00 Uhr Maibaumsetzen in Grabow
Mo., 20.05.19 17:00 Uhr Wahlveranstaltung für junge (Erst-)wähler*innen im Reuterhaus
24. - 26.05.19 Drachenbootfestival in Borken + internationaler Austausch
Für Rückfragen und weitere Informationen zur Kinder- und Jugendarbeit im Amt Grabow steht Ihnen die Amtsjugendpflegerin  
Teresa von Jan unter amtsjugendpflegerin@grabow.de oder telefonisch unter 0152 54504210 gern zur Verfügung.

gefördert von:

      

Grabow. Ein wenig Sonnenschein hätten sich die Baufirmen und 
Gäste vor zwei Wochen beim Richtfest der neuen Turnhalle am 
Hufenweg ja gewünscht, doch der einsetzende Dauerregen tat 
der guten Stimmung auf der Baustelle keinen Abbruch. „Wir ha-
ben das Ziel vor Augen. Auch wenn wir nicht ganz im Zeitplan 
liegen, Ende August können wir die Turnhalle ihrem Zweck über-
geben. Und ich bin sicher, sie wird nicht nur eine Bereicherung für 
den Schulsport sondern auch für den Breitensport im gesamten 
Amtsbereich sein, so Bürgermeisterin Kathleen Bartels.“ Über vier 
Jahre lang wurde an dem Projekt gefeilt. Durch Fördermittel für 
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und eine Sonder-
bedarfszuweisung konnte die Finanzierung des gut 2,8 Millionen 
Euro teuren Objektes gesichert werden. Nun gehen die Bauarbei-
ten in zügigen Schritten voran, damit kurz nach Beginn des neuen 
Schuljahres alles fertig gestellt ist.
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Neue Trainingsanzüge für die 
D-Junioren der BSG Empor Grabow
Grund zur Freude hatte die D-Jugendmannschaft der BSG Em-
por Grabow am 17.03.2019 vor dem Punktspiel gegen den Ta-
bellenführer SV Fortschritt Neustadt-Glewe in Groß Laasch, wo 
die Mannschaft die Heimspiele austrägt. Die Mannschaft und 
das Trainerteam wurden mit hochwertiger Trainingskleidung 
ausgestattet. Gesponsert wurden die Trainingsanzüge vom Un-
ternehmen „LSN“ aus Neustadt-Glewe.

Der Jugendkoordinator der BSG Empor Lukas Kruse bedank-
te sich bei dem Geschäftsführer Dirk Dobbertin und dem Spe-
ditionsleiter des Unternehmens Christoph Dobbertin im Namen 
der Empor-Familie recht herzlich mit einer Fantasse und einem 
Fanwimpel.
Die Mannschaft belegt nach 15 Punktspielen in einer Staffel 
von 14 Mannschaften einen ausgezeichneten 3. Tabellenplatz.

Gemeinsam Empor

30 Jahre Mauerfall -  
Grabower Erinnerungen
Wir wollen es auf diesem Wege versuchen … Am 9. November 
jährt sich der Mauerfall zum 30. Mal. Gemeinsam mit der Kir-
chengemeinde wollen wir an diesen Tag erinnern, die vergan-
genen 30 Jahre Revue passieren lassen und einen Blick in die 
Zukunft werfen.
Geplant ist ein Abend in der Kirche mit anschließender An-
dacht. Was uns noch fehlt, sind Fotos und Erinnerungen. Wer 
hat eventuell Bildmaterial von diesem Ereignis oder kann und 
möchte aus persönlicher Erfahrung davon berichten? Wir hoffen 
auf Ihre Unterstützung.
Informationen bitte telefonisch unter 038756 50342 oder per  
E-Mail an d.ottoberg@grabow.de

Vielen Dank!

13 Standorte im Amtsbereich  
erhielten Defibrillatoren
Grabow. Kürzlich fanden im Reuterhaus in Grabow zwei Schu-
lungsveranstaltungen zum Umgang mit Defibrillatoren statt. Ein-
geladen waren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt und 
den umliegenden Gemeinden, die künftig in ihren Einrichtungen 
mit einem solchen gerät ausgestattet sein werden.
Die beiden Teams erfuhren zunächst einige Grundlagen der 
Herz-Lungen-Wiederbelebung und zu AED-Geräten und 
setzten anschließend mit viel Eifer und auch Spaß das Erlernte 
in der Praxis um. 
Natürlich kamen auch die stabile Seitenlage, der Herzinfarkt 
oder Schlaganfall etc. zur Sprache.

Das Amt hat inzwischen 7 Standorte in Grabow sowie in den 
Gemeinden Eldena, Balow, Dambeck, Gorlosen, Karstädt, 
Kremmin und Muchow mit insgesamt 15 AEDs ausgestattet und 
damit die Sicherheit der Einwohnerinnen und Einwohner deut-
lich erhöht.
Für den plötzlichen Herztod ist Kammerflimmern am häufigsten 
verantwortlich, was nur durch einen Elektroschock gestoppt 
werden kann. 
Bei solch einem Notfall ist sofortige Hilfe wichtig. Der Zeitverlust 
durch Warten auf den Notarzt wird durch einen AED verringert. 
Das Gerät unterstützt Schritt für Schritt durch Sprachhinweise 
und Lichtsignale.
Während der vierstündigen Schulung wurden neben den Basis-
maßnahmen der Wiederbelebung die AED-Geräte und das Vor-
gehen im Notfall demonstriert.
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25 Jahre Reisebüro Weber
Seit 25 Jahren ist das Reisebüro Weber kompetenter Ansprech-
partner für Ihre Urlaubsreise. Ob Flug-, Auto- Busreisen oder 
Kreuzfahrten - im Reisebüro Weber findet sich garantiert auch 
die passende Reise für Sie, und das gleich 2x ganz in Ihrer Nä-
he!
Das Team möchte sich anlässlich dieses Jubiläums ganz 
herzlich bedanken: „Wir sagen Danke an unsere langjährigen 
Kunden, Danke an alle Neukunden sowie Danke an unsere 
Geschäftspartner und Reiseveranstalter für die gute Zusam-
menarbeit.“
Am 05.04.1994, in Grabow, Marktstraße 20 gegründet, ist das 
Familienunternehmen bis zum heutigen Tage der Stadt Grabow 
und Umgebung seinen reiselustigen Kunden treu geblieben.
Seit der Eröffnung des Ludwigsluster Lindencenters, finden Sie 
auch dort im Reisebüro, kompetente und individuelle Bratung 
rund um Ihren Urlaub. Lassen Sie sich die täglichen Reiseange-
bote nicht entgehen.
„Am 05.04.2019, von 09:00 Uhr - 18:00 Uhr, sind alle herzlich 
in unsere Büros in Grabow und Ludwigslust eingeladen, um bei 
kleinen Snacks, Kaffee oder einem Gläschen Sekt auf unser Ju-
biläum anzustoßen. 
Außerdem können Sie vom 05.04.2019 - 12.04.2019, bei  
einer Tombola mitmachen und einen von vielen, attraktiven 
Reisegutscheinen, gesponsert von unseren Reisepartnern, ge-
winnen. 
Lose sind erhältlich, so lange der Vorrat reicht. Die Einnahmen 
aus der Tombola spenden wir für einen guten Zweck. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.“, so Karin Weber.

Anangeln bei „Onkel Bräsig“  
Grabow e. V.
Grabow. Am Samstag, den 13.04.2919 lädt der Vorstand des 
Grabower Angelvereins „Onkel Bräsig“ e.V. zu seinem diesjäh-
rigem Anangeln an die Grabower Lachen ein. Geangelt wird 
in der Zeit von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Treffpunkt ist an der  
1. Lache. Der Vorstand bittet um rechtzeitiges erscheinen um 
sich in die Teilnehmerliste einzutragen. Nach dem Angeln erfolgt 
in gemütlicher Runde die Auswertung. Angelberechtigt sind alle 
Mitglieder die ihren Jahresbeitrag für 2019 entrichtet haben.

Lutz Dohrmann

Zum nunmehr 13. Mal laden die Stadt Grabow und ihre Ge-
werbetreibenden am 5. April ab 18:00 Uhr zum alljährlichen 
Lichterfest der kulturellen Shoppingnacht nach Grabow ein. 
Während mit der Abenddämmerung die Straßen der Stadt in 
ein romantisches Flair unterschiedlichster Lichtarrangements 
eintauchen, sorgen Angebote verschiedenster Künstler für ein 
abwechslungsreiches, kulturelles Rahmenprogramm. Neben 
Gauklerei, diversen Rock- und Jazzformationen, Klaviermusik, 
Seifenblasenshow, den Cheerleadern und dem Trommelprojekt 
„Los Baterias“ und vielem mehr, lädt auch die Stadtkirche zum 
musikalischen Verweilen mit halbstündlicher Musik von 19:00 - 
22:00 Uhr sowie um 22:30 Uhr zum Nachtgebet ein. Mittelpunkt 
des bunten Treibens in der Innenstadt wird auch in diesem Jahr 
wieder der große Kunsthandwerkermarkt auf dem Markt sein. 
Ob Specksteinbearbeitung, Holzschnitzerei oder Traumfänger, 
neben dem eigentlichen Kunstwerk werden kleine Feuerschalen 
und Strohinseln gemütliches Flair vor das Rathaus zaubern.

In Grabow gehen wieder die Lichter an
Bunte Stadt an der Elde lädt zum 13. Lichterfest ein

Und auch das Reuterhaus lädt wieder mit tollen Angeboten ein.
Zudem gibt es verschiedene Angebote für Kinder und natürlich 
tolle Aktionen der Gewerbetreibenden in und vor den Geschäf-
ten. Es ist also wieder für jeden etwas dabei, wenn es heißt: 
„Willkommen zum 13. Lichterfest in Grabow - der bunten Stadt 
an der Elde - am 5. April 2019 von 18:00 bis 24:00 Uhr“.

Achtung Straßensperrungen
Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass es im 
Innenstadtbereich auf Grund der Veranstaltung zu Verkehrsein-
schränkungen kommen wird. So ist der Marktplatz vom 3. - 6.4. 
vollständig gesperrt. 
Die Innenstadt ist am 5.4. ab 14:00 Uhr bis zum 06.04.  
10:00 Uhr ebenfalls für den Durchgangsverkehr gesperrt. Bitte 
beachten Sie die entsprechenden Beschilderungen und Halte-
verbote.

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bühne am Markt: 

Duo „Falk & Sängerin“ 
„Kalaß and the Creyfish“- alternativ Pop 
Akrobatik & Gauklerei mit den Flugträumern 
Folkmusik mit „Magritta“ 
Klaviermusik „Beflügelt“ 
Feuershow 
Los Baterias 
Bühne am Pferdemarkt: 

„OZAKA BONDAGE“ – Electro, Indie, Punk 
Rock & Pop mit DJ Ebi  
Cheerleader „Flighty Skirts“ 
Große Straße: 

Klaviermusik „Beflügelt“ 
Los Baterias 
Cheerleader „Flighty Skirts“  
„Die Ausflippers“ 
Kirchenstraße: 

Klaviermusik „Beflügelt“ 
Los Baterias 
Cheerleader „Flighty Skirts“ 
Reutersaal im Reuterhaus: 

"Weibsbilder - Spiegel, Spot und Übermut" 
(Erzähltheater) zusammengestellt, gespielt,  
gesungen und erzählt von Cathrin Alisch  
Marktstraße (am Mobilshop): 

Rock und Pop mit Katy Mexx  
DJ Hannes 
Stadtkirche: 

Halbstündlich Musik 
Lichtkünstler Peter Pan 
22.30 Uhr - Nachtgebet 
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Studio 5-6 (Große Straße): 

Stündliche Fitness-Präsentationen  
Außerdem: 

- Bücherbasar und Ausstellung von Bernd Streiter 
(Bildhauer der fünf  Grabower Skulpturen)  in der 
Großen Str. 24 

- Seifenblasenshow in der ehemaligen Post (Marktstr. 15) 
und in der Kirche 

- Neues vom Automarkt mit dem Autohaus Sagewitz, 
Kundencenter Giemsch und Autohaus Matern 

Kunsthandwerkermarkt auf dem Markt: 

div. Angebote zum Mitmachen und Kaufen  
Kinderangebote: 

- Arbeiten mit Speckstein und Schiefer auf dem Markt 
- Basteln von Osterdekorationen im Salon Haarwerk 

(Kirchenstraße) 
- Kinderschminken (Ratskeller) 
- Kinderkarussell (am Hotel Stadt Hamburg) 
Kulinarische Angebote: 

- Diverses vom Grill (Marktstraße, Glaserei Lange sowie 
Große Straße) 

- Pizza (Kirchenstraße) 
- Gulaschsuppe, Kassler mit Sauerkraut (Ratskeller) 
- Crêpes (Große Straße) 
- Waffeln (Sweet Home) 
- Süßwaren und Eis (Kirchenstraße) 
- Kaltes und Warmes sowie „Küsschenspaß“  in der 

Schaumanufaktur 
- Muzen, Brezeln, Pizzazungen (Bäckerei Sohst in der 

Großen Straße) 
- diverse Speisen (Imbiss am Markt) 
- Käsesuppe, Soljanka, Sandwiches (Reuterhaus) 
- Fladenbrot (Kunsthandwerkermark) 
 
 
 
  

Außerdem erwarten Sie die Gewerbetreibenden der Stadt in ihren Geschäften mit vielen tollen 
Angeboten zum Schauen, Bummeln, Verweilen und Kaufen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 Änderungen vorbehalten 

18.00 Uhr Enthüllung der Figur “Sackträger” am Rathaus 
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dingt mal nachbacken wollen. Die Vorfreude auf unser Rotkäpp-
chen-Theaterspiel war den Schülern danach anzumerken.
Bevor die Hortkinder ihr schauspielerisches Talent unter Be-
weis stellten, wurde fleißig gebastelt. Für die Märchenkulisse 
tuschten, klebten und sägten sie mit Freude. Die Mühe hat sich 
gelohnt. Es entstand ein tolles Bühnenbild, das uns in die Mär-
chenwelt von Rotkäppchen entführte.
Ihre Texte lernten die Mädchen und Jungen mit Vergnügen. 
Mehrmals wurde geprobt, erst ohne und dann mit Kostüme. 
Tag für Tag fieberten die Kinder ihrem Auftritt entgegen. Am 
Donnerstag, dem 15. Februar 2019 war endlich Premiere. Die 
Krippen- und Kindergartenkinder der Kita besetzen die Plätze 
im Theaterraum. Die Spannung bei den Kleinen stieg, die Auf-
regung bei den Großen auch.
Der Vorhang ging auf. „Es war einmal …“ mit diesen einleiten-
den Worten fing bekannter Weise unser Märchen an. Was dann 
geschah kennt ein Jeder.
Die kleinen Schauspieler begeisterten das Publikum, das sich 
mit langem Applaus für die gelungene Vorführung bedankte. 
Sie genossen die Wertschätzung der Zuschauer und gingen 
stolz und zufrieden nach Hause.

Aus pädagogischer Sicht profitierten indirekt alle mitwirkende 
Kinder vom Theater spielen. Ver-trauen ins eigene Können so-
wie Stärkung des Selbstbewusstseins sind ein positives Resul-
tat der zweiwöchigen Märchenzeit.
In der ersten Schulwoche wurde das Theaterstück nochmals für 
alle Hortinder aufgeführt. Frau Madaus war als Ehrengast da-
bei. Wir wollten uns nochmals auf diese Art und Weise bei ihr 
bedanken.

Renate Danehl
Hortteam

Überraschungspaket  
für die Kinder der evangelischen Kita 
„Villa Kunterbunt“ in Grabow
Grabow. Der Postbote war da! Voller Spannung saßen alle Kin-
der der Gruppeneinheit Kindergartenbereich um ein Paket mit 
unserer Adresse. Ein Brief war oben drauf geklebt, aber kein 
Hinweis woher es ist.
Schnell wurde der Brief geöffnet in dem stand: „Liebe Kinder ihr 
habt gewonnen!“
Die Freude war riesengroß, voller Begeisterung wurde jetzt das 
Paket geöffnet. Piet und Paula schauten heraus und hatten 
Malhefte mit im Paket.
Piet und Paula sind für 4 Wochen die Begleiter bei unserem 
Zeitungsprojekt „ZIKITA“ mit dem Medienhaus Schwerin. An 
diesem beteiligen wir uns schon viele Jahre.

Einladung zum „20-jährigen Bestehen“
… wir sind es auch!
Wir laden Sie herzlich zum „20-jährigen Bestehen“ ein,
am Mittwoch, den 24.04.2019 von 9:30 Uhr bis 17:15 Uhr
im DRK Altenpflegeheim „Haus Concordia“,
Am Gänseort 1 in Grabow.

Unsere Mitarbeiter/innen führen Sie gern durch die Einrich-
tung, beantworten Ihre Fragen und informieren Sie über Aktivi-
täten in unserem Haus. Unser Küchenteam freut sich, Sie u. a. 
mit selbstgebackenem Hefekuchen, deftigem Eintopf oder 
mit einem Gulasch zu verköstigen. Zur Unterhaltung spielt am 
Nachmittag die Grabower Blaskapelle auf.
Wir würden uns freuen, Sie am 24. April 2019 als Gast im 
„Haus Concordia“ begrüßen zu können.

Das Mitarbeiterteam

Märchenzeit im „Märchenland“

Grabow. Zu den beliebtesten Märchen der Gebrüder Grimm 
zählt „Rotkäppchen und der Wolf“. Schon in der Krippe und 
später im Kindergarten werden unsere
Kinder mit diesem Märchen vertraut gemacht. Die Erzählung 
fasziniert die Mädchen und Jungen immer wieder aufs Neue.
Die Hortkinder äußerten den Wunsch, das Märchen als Theate-
raufführung zu spielen. So kam es, dass in der AWO-Kita „Mär-
chenland“ Grabow in den diesjährigen Winterferien tatsächlich 
Märchenzeit angesagt war. Zwei Wochen lang herrschte im 
Hort märchenhaftes Treiben. Zunächst besuchten die Kinder 
Frau Madaus in der Stadtbibliothek. Auf die Märchenthematik 
war sie bestens vorbereitet. Es wurde gelesen, erzählt, gemalt 
und gelacht. Jedes Kind erhielt zum Abschied ein Ausmalheft 
mit Text und Rezept von Großmutters Kuchen, den wir unbe-
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Der Grabower Sportverein Abteilung 
Senioren Gymnastik informiert
Grabow. Es können sich wieder Damen im Alter ab 60 Jahren 
anmelden, die Spaß am Sport haben. Durch Krankheit und Aus-
scheiden im Alter sind wieder ein paar Plätze und Warteliste zu 
belegen.
Trainingsinhalte sind: Thera-Band Übungen, Gymnastikball und 
Spiel Übungen, Pilatis , Gymnastik im Stehen u. v. m.

Die anspruchsvollen Übungen stärken die Gesamtmuskulatur 
und Knochenstärkung , aber auch Kondition und Atmung. Die 
Beweglichkeit und das Wohlbefinden werden gefördert. Zusätz-
lich kommen Auswärtsfahrten dazu, für Spaß und gute Laune.
Mitmachen und Gesundheit fördern. Interessierte können sich 
jeweils am Montag um 14:30 melden, in der Turnhalle Goethe-
str. gegenüber vom Schützenhaus.

Oliver Sachrau

Hierbei werden die Kinder mit dem Medium Zeitung bekannt ge-
macht. Sie erfahren was man alles in der Zeitung finden kann. 
Wetter, Neuigkeiten aus der Umgebung, wichtige Persönlich-
keiten, bekannte Gesichter aber auch Lustiges, Rätsel und 
Wettbewerbe sind zu finden.

Unter anderem fanden wir einen Aufruf zum Kinderbastelwett-
bewerb. 
An diesem nahmen wir mit viel Tatendrang teil. Für Piet und 
Paula haben wir einen schönen Platz gefunden in unserem 
Haus, sie werden uns bei den nächsten Projekten wieder be-
gleiten.
Wir möchten uns auf diesem Wege beim Medienhaus Schwe-
rin für dieses tolle Projekt und die schönen Preise recht herzlich 
bedanken.

Nadin Marwitz

Osterüberraschung von der WBV! 

Die WBV sponsert bereits seit 3 Jahren das Konzert, das 
jährlich im Schützenhaus von den Festspielen Mecklenburg-
Vorpommern organisiert wird. Jedes Mal war es ein tolles 
musikalisches Erlebnis. Diesmal tritt das David Orlowsky Trio 
Weltkammermusikensemble zu seiner großen Abschieds-
tournee auf. Mit im Gepäck sind viele Lieblingsstücke in einer 
einzigartigen Mischung aus mediterranen und jüdischen Me-
lodien, kultiviertem Jazz, Klezmer und klassischer Virtuosität.
Wenn Sie Lust auf dieses Konzert am Donnerstag, den 
11.07.2019 im Schützenhaus in Grabow um 19:30 Uhr ha-
ben, dann können Sie an der Auslosung von 2 x 2 Freikarten 
teilnehmen. Weiterhin verlosen wir 2 x 2 Freikarten für das 
Kleine Fest im großen Park in Ludwigslust für Freitag, den 
09.08.2019 um 18:00 Uhr. Auch dieses wird von den Festspie-
len Mecklenburg-Vorpommern organisiert.
Möchten Sie an der Verlosung der Karten teilnehmen, werfen 
Sie den unten stehenden Losabschnitt mit Ihrer Anschrift, Te-
lefonnummer sowie einen Hinweis an welcher Veranstaltung 
Sie teilnehmen würden in unseren Briefkasten in der Kirchen-

Kleines Fest im großen ParkDavid Orlowsky Trio 

straße 19 bis Sonntag, den 14.04.2019. Bei Interesse für bei-
de Veranstaltungen können Sie dies ebenfalls bekunden. Die 
Auslosung, an der nur Mieter der WBV teilnehmen können, 
findet dann unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Die Ge-
winner werden bis spätestens 18.04.2019 informiert.
Weiterhin möchten wir Sie ganz herzlich einladen, zum Lich-
terfest am 05.04.2019 in der Zeit von 18:00 bis 21:00 Uhr 
unsere neuen Geschäftsräume in dem sanierten denkmalge-
schützten Haus zu besichtigen.

Ihr Team der WBV
...................................................................................................

Verlosung
...................................................................................................
Name, Anschrift, Telefonnummer

Interesse für Konzertkarten im Schützenhaus ja nein

Interesse für Karten Kleines Fest im großen Park ja nein
...................................................................................................
✁

✁
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In einem Streichelgehege können Kinder Kaninchen anfassen 
und in verschiedenen Ausstellungsbereichen werden Kanin-
chen mit Jungtieren sowie Hühnerglucken mit Küken, Gänse, 
Enten, Hühner, Zwerghühner und Tauben sowie seltene Zierge-
flügel und Exotenarten vom Wellensittich bis zum Pfau zu se-
hen sein.

Der Vorstand

Schrill und bunt und immer  
für eine Überraschung gut
Balow. Wenn es im Balower KUK laut wird, kreischende 
Frauen zu hören sind und seltsame Männer in Frauenkleidern 
ums Haus laufen, dann ist wieder einmal der „Zauber der Tra-
vestie“ in den ehemaligen Pferdestall eingezogen. Seit vielen 
Jahren kommt das Team der Hannoveraner Show nach Balow, 
und es kommt immer wieder gern, denn wenn Luise und ihre 
Kollegen (oder sind es doch Kolleginnen?) die Bühne betreten, 
steppt in Balow der Bär. Drei Mal fast vollständig ausverkauftes 
Haus, das können nur wenige Shows von sich behaupten. Und 
auch für die Show im nächsten Jahr gibt es kaum noch Karten.
Und wieder einmal hatten es die „Damen“ auf der Bühne natür-
lich auf die wenigen Männer im Saal abgesehen. Während das 
starke Geschlecht am liebsten unsichtbar gewesen wäre, sorgte 
Luise, die eigentlich immer auf der Suche nach einem Mann ist, 
mit ihrem gewohnt derben Humor für feuchte Augen vom La-
chen bei den Frauen.

Und auch die Tante aus Allicante, alias Denisse Zambrana, hat-
te natürlich die Männer im Saal im Visier. Schon beim Einlass 
wurde jeder genau gemustert... Wer könnte wohl dieses Mal ihr 
Opfer sein? Und so bekamen einige von ihnen die unfreiwillige 
Chance gemeinsam mit dem Travestiestar auf der Bühen zu 
stehen. Aber die Männer nahmen es mit Humor und wurden mit 
tosendem Applaus des Publikums dafür belohnt.

Ebenfalls seit vielen Jahern dabei und neben Luise wohl der 
absolute Publikumsliebling ist Marcel Bijou. Mit seinem unver-
gleichlichen Witz und Charme sorgt der Conférencier für Lacher 

Einmalige Frühlingsangebote  
des Grabower Sportvereins/Abteilung 
moderne Selbstverteidigung
Grabow. Für 5 Euro/Monat können Kinder ab 9 Jahre, Jugend-
liche und Erwachsene durchstarten und ein Gefühl für das Trai-
ning und die Trainingsinhalte bekommen. Das Angebot ist be-
grenzt auf 5 Monate.
Die moderne Selbstverteidigung wurde von Jesse Glover ent-
wickelt. Jesse Glover war der erste Student von Bruce Lee in 
Amerika.
Die Kunst besteht darin , mit Schläge und Tritte umgehen zu 
können.

Bei uns zu trainieren bedeutet:
•	 sich zu entwickeln und aus Schwächen, Stärken zu machen.
•	 nicht optisch, sondern durch Sensibilisieren der Arme zu 

reagieren.
•	 immer mit Partner zu trainieren, um Selbstvertrauen aufzu-

bauen.
•	 mit dem Gegner umzugehen und ihn zu kontrollieren und 

nicht ihn zu vernichten.
•	 immer 2 Alternativen in der Bewegung zu besitzen, um sich 

sicher zu fühlen.
•	 mit der Bewegung sich zu verteidigen und daraus die eigene 

Technik zu entwickeln.
•	 sich zu schützen und nicht blind drauf los zu schlagen.
•	 nachzugeben um auch Stärkere zu bezwingen.

Trainingszeiten sind Montag von 16:00 - 17:00 Uhr und Don-
nerstag von 19:00 - 20:00 Uhr.
Trainingsort ist die Turnhalle Goethestr gegenüber vom Schüt-
zenhaus.
Gute Kampfkunst, gute Besserung. Info. 01578 8990 500

Oliver Sachrau

Große Frühlingsausstellung  
am Ostersonntag in Grabow

Grabow. Der Kleintierzuchtverein Prislich führt seine diesjäh-
rige Frühlingsausstellung gemeinsam mit den Züchtern des 
Grabower Rassekaninchenzuchtvereins in der Ausstellungshal-
le an der Grünen Gurke im Grünen Steig in Grabow am Oster-
sonntag, den 21. April 2019 in der Zeit von 10:00 bis 16:00 Uhr 
durch.
Die Einwohner der Stadt Grabow und Besucher aus der gesam-
ten Umgebung werden herzlich eingeladen einen Spaziergang 
oder eine kleine Tour mit dem Fahrrad oder einem anderen 
Fahrzeug zu dieser außergewöhnlichen Schau zu machen.
Eine Eierausstellung von kleinen winzigen Zebrafinken, über 
Wachteleier, Zwerghuhn- und Hühnereiern in verschiedenen 
Farben bis hin zu großen Eiern vom Nandu und Straß werden 
gezeigt.
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Am Nachmittag beginnend um 15:00 Uhr wollen wir uns im Zelt 
zu Kaffee und Kuchen treffen und über alte Zeiten plaudern. 
Wir würden uns freuen, wenn zu diesem Anlass auch Fotos und 
Unterlagen aus der aktiven Zeit mitgebracht würden. Damit wir 
Jedem einen entsprechenden Platz zusichern können, bitte wir, 
Euch wie folgt anzumelden.

Sektion Fußball Holger Eltschner, Tel.: 0172 3802103
alle anderen Sektionen Dagmar Klüver, Tel.: 0171 3149464

20:00 Uhr Disco im Zelt für unsere Jugend

Samstag, 22. Juni 2019
10:00 Uhr B-Jugendspiel
12:00 Uhr Fußballturnier der Herrenmannschaften

Gleichzeitig Volleyballturnier (hier für können 
sich noch Mannschaften anmelden bis zum 
17.04.2019)
Für die Jüngsten ist auch gesorgt mit reichlich 
Kinderbelustigung.

20:00 Uhr SPORTLERBALL für Jung und „Älter“

Sonntag, 23. Juni 2019
10:00 Uhr Sportgottesdienst im Festzelt
11:00 Uhr B-Jugend-Turnier

Nach dem Mittagessen starten alle zum Volks-
wandertag!

Wir wünschen uns zahlreiche Gäste und ein gutes Gelingen.

Der Sportvorstand LSV „Schwarz-Weiss“ Eldena

Gemütliche Stunden  
bei Kaffee und Kuchen
Eldena. Wie im letzten Jahr lud der Kultur- und Heimatverein 
Eldena e. V. zur Frauentagsparty in den Gemeindesaal ein. 
Knapp 50 Frauen konnten zu Kaffee, Kuchen und Sekt begrüßt 
werden.
Nach den Grußworten des Vereinsvorsitzenden Holger Tröger 
und des Bürgermeisters Oliver Kann startete der erste unter-
haltsame Teil des Nachmittags.
Frau Marieka Zander bot Lieder zum Mitsingen und Swingen 
dar. Begleitet wurde sie auf dem E-Piano von Jaana Duschin-
ski, Inhaberin der Rock-Pop-Schmiede Göhlen.

am laufenden Band und mit seinem unverwechselbaren tiefen 
Gesang für super Stimmung im Saal. So verging die fast drei-
stündige Show wie im Flug und manch einer blieb am Ende ein-
fach sitzen, um vielleicht einen Blick hinter die Kulissen zu er-
haschen, denn für viele stellt sich immer wieder die Frage: „Wie 
sehen die denn im normalen Leben aus?“ Doch für die meisten 
bleibt dies wohl ein ungelüftetes Geheimnis. Und vielleicht ist es 
auch gut so.

Diana Ottoberg

Kinoausflug statt aktivem Sport
Balow/Ludwigslust. Am 11.3.2019 machten sich 35 Mitglieder 
des SV Traktor Balow auf dem Weg nach Ludwigslust ins Kino. 
Sport - diesmal auf der Leinwand und nicht selber aktiv, den Ki-
nosaal für uns ganz alleine. Gespannt haben wir den Film „ Die 
Anfängerin“ von Alexandra Sell gesehen, mit Christine Ehrhardt, 
allen noch ein Begriff aus der DDR- Zeit. Die Geschichte einer 
Eiskunstläuferin, spannend erzählt, mit allen Höhen und Tiefen, 
die es damals zu bewältigen gab. Seit 71 Jahren gibt es unseren 
Sportverein mit ca. 250 Mitgliedern aus der näheren Umgebung. 
8 verschiedene Sportarten werden angeboten in 15 Übungsgrup-
pen. Wer Näheres erfahren möchte, seit kurzem haben wir auch 
eine eigene Homepage: www.sv-traktor-balow.de.

Neues aus der Ortsgruppe  
der Volkssolidarität Balow
Balow. Am 29. Januar war Herr Wegert von der Apfelscheu-
ne bei uns zu Gast. Er berichtete Interessantes über das Gar-
tenjahr zum Thema „Von früh bis spät“. Die Dabeigewesenen 
deckten sich mit Sämereien ein und saßen nach dem Vortrag 
noch gemütlich bei Kaffee und Gebäck zusammen und tausch-
ten Erfahrungen aus. Ein Dankeschön an Herrn Wegert!
Am 8. März feierten einige Frauen unserer Ortsgruppe ihren 
Frauentag im Schützenhaus in Grabow. Nach der Begrüßung 
durch die Bürgermeisterin Kathleen Bartels haben alle ein le-
ckeres Frühstück genossen. Danach wurden wir kulturell unter-
halten. Der Travestiekünstler „Die wilde Hilde“ strapazierte die 
Lachmuskeln und das Duo „Rosenherz“ forderte uns zum Tan-
zen auf. Bei angeregter Unterhaltung verging der Vormittag wie 
im Flug. Gegen 12:30 Uhr fuhren die Mitglieder der Ortsgruppe 
wieder in Richtung Balow.
Zu den nächsten beiden Veranstaltungen sind auch alle 
Nichtmitglieder herzlich eingeladen. Am 15. April findet eine 
Präventionsveranstaltung für Senioren und Interessierte statt. 
Und unser Frühlingsfest am 17. April lädt in die Kolbower Gast-
stätte ein. Beide Veranstaltungen beginnen jeweils um 14:00 Uhr.

A. Weding, M. Kukla

100 Jahre Sportverein  
„Schwarz-Weiss“ Eldena
Eldena. Der LSV „Schwarz-Weiss“ Eldena begeht vom 20. Juni 
bis zum 23. Juni 2019 sein 100-jähriges Bestehen. Das wollen 
wir groß feiern mit allen Sportlern und Einwohnern von Eldena 
und Umgebung.
Eingeladen sind auch alle Ehrenmitglieder und ehemalige Ak-
tive. Am Donnerstag, dem 20. Juni 2019 beginnt es am Abend 
mit einem Festempfang für geladene Gäste.

Freitag, 21. Juni 2019
Wir laden ein zu dem am Freitag, dem 21. Juni 2019 stattfin-
denden Treff aller aktiven und ehemaligen Sportlerinnen und 
Sportler der Sektionen Boxen, Frauengymnastik, Fußball, 
Leichtathletik, Reiten und Volleyball.
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Ein närrischer Traum in Blau: Die kleine Garde, das diesjährige 
Prinzenpaar Prinz Stefan und Prinzessin Stefanie und der Elfer-
rat des DKV.

Sie sind aus dem Programm des DKV nicht mehr wegzuden-
ken: Wencke & Angela sind seit vielen Jahren dabei und über-
raschen immer wieder mit ausgefallenen Tänzen.

Auch in diesem Jahr gab es ein besonderes Willkommen und 
natürlich einen Karnevalsorden für die Jüngste und Älteste im 
Saal sowie den Ehrenpräsidenten Adalbert Günther, der dem 
DKV natürlich aufs herzlichste zum 20-jährigen Bestehen gra-
tulierte.

Ausgelassene Stimmung herrschte in Saal. Ob nun bei den 
Showtänzen oder den Schunkelrunden mit DJ Steffen, kaum ei-
nen hielt es auf den Sitzen.

Der Nachwuchs beim DKV ist auch nach 20 Jahren immer noch 
ganz groß da. Und so präsentierten sich auch die „Funky Mon-
keys“ in diesem Jahr wieder mit einem super Showtanz.

Dambeck. Wenn im Kalender die 5. Jahreszeit ein-
geläutet wird und im Speicher der Narrhalla Marsch 
erklingt, dann wird es leer in den Straßen von Dam-
beck. Denn dann beginnt auch im Alten Speicher 
die närrische Saison des DKV, der in diesem Jahr 
sein 20-jähriges Jubiläum feiert. 20 Jahre DKV, das 
sind 20 Jahre Stimmung, gute Laune und aktive eh-
renamtliche Arbeit eines Vereins, der einen Großteil 
des dörflichen Lebens in Dambeck bestimmt. Ob 
Klein oder Groß, ganz viele sind dabei und machen 
mit. Und wer nicht selbst aktiv wird, hilft hinter den 
Kulissen oder verbreitet gute Stimmung im Saal.
Und so war es auch auf den diesjährigen drei Ver-
anstaltungen, die wieder einmal restlos ausverkauft 
waren. Und es sind längst nicht mehr nur die um-
liegenden Anwohner, die nach Dambeck kommen, 
um das tolle Programm des DKV mitzuerleben. Als 

20 Jahre Stimmung, Tanz und Spaß – der DKV gibt weiter Gas!
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Beim DKV sind immer alle voll dabei. Da tanzt sogar das 
Prinzenpaar mit. So bekamen „die wilden 13“ in diesem Jahr 
majestätische Unterstützung.

Ebenfalls seit 20 Jahren dabei, wenn auch längst nicht mehr 
in der Original-Zusammensetzung: „Die Wild Women“. Einige 
Gründungsmitglieder saßen jedoch im Publikum und fieberten 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge mit.

Immer wieder für einen echten Partykracher gut sind die Mitglie-
der vom Männerballett, in diesem Jahr mal mit einer echten Fit-
nesshow.

Eine Zeitreise machten in diesem Jahr auch die „Crazy Dan-
cer“. Ein rechter Rückblick in die Vergangenheit von Mode, Mu-
sik und Tanz, der die Stimmung im Saal endgültig zum Brodeln 
brachte.

Bunt und sexy präsentierte sich in diesem Jahr die „Party 
Crew“, auch eine Formation, die seit vielen Jahren dabei ist und 
immer wieder für Stimmung im Saal sorgt.

Ehrengast immer noch in jeden Jahr dabei: Adalbert 
Günher, Ehrenpräsident und Gründungspräsident 
des Vereins. Vor einigen Jahren gab er sein Amt 
an seinen Sohn Matthias ab, der seither mit ebenso 
viel Liebe und Begeisterung für die Narretei die Ge-
schicke des Vereins lenkt. „Man kann als Präsident 
noch so viel Lust und Ideen haben, man braucht ein 
starkes Team hinter sich, wenn man so etwas auf die 
Beine stellen will, wie wir hier im DKV. Und das habe 
ich. Ich bin froh und dankbar, dass alle Mitglieder 
im Verein jedes Jahr aufs Neue so viel Zeit und En-
gagement in die Vorbereitungen stecken. Deshalb 
gebührt die größte Ehre und mein herzlichster Dank 
meinen närrischen Mitstreiterinnen und Mitstreitern. 
Ich freue mich auf viele weitere tolle Jahre und sa-
ge an dieser Stelle voller Stolz: 20 Jahre Stimmung, 
Tanz und Spaß – der DKV gibt weiter Gas! Helau!“

20 Jahre Stimmung, Tanz und Spaß – der DKV gibt weiter Gas!
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Konzerte zu verschiedenen Gelegenheiten stellen jeweils den 
Höhepunkt der Chorarbeit dar.
Die Proben, die regelmäßig dienstags ab 18:00 Uhr im Remter 
der Burg in Neustadt-Glewe stattfinden, sind anspruchsvoll und 
von der Freude am Singen dominiert. Neue Sängerinnen und 
Sänger, auch ohne Vorkenntnisse, sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Das Konzert des A-cappella-Chores Neustadt-Glewe beginnt 
um 16:00 Uhr in der Dorfkirche in Karstädt. Der Eintritt ist frei. 
Es wird um Spenden gebeten, die sowohl für den Erhalt der Kir-
che als auch für weitere kulturelle Projekte in Karstädt genutzt 
werden.

Mit dem Bus nach Königsberg
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Karstädt,
am 23.09.2019 findet mit der Apfelscheune Ludwigslust wie-
der eine Busfahrt statt. Dieses Mal geht es nach Königsberg im 
Kreis Ostprignitz-Ruppin.
Wir, die Ortsgruppe möchten Sie alle recht herzlich dazu einla-
den. Am Montag den, 23.09.2019 geht es um 7:45 Uhr von der 
Kirche in Karstädt und um 7:55 Uhr in Neu Karstädt los.
Der Preis für diese Fahrt beträgt 43,00 € inklusive Mittag, Kaf-
fee, Führung und Fahrt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Kruse unter Tel. 
03874 28233 oder bei Herrn Wegert unter Tel. 01520 5603429 
rechtzeitig an.

Ihre Ortsgruppe VS Karstädt
K. Franck

Besondere Ehre galt den Frauen  
in Kremmin
Kremmin. Am Samstag den 09.03. wurde den Frauen in Krem-
min eine ganz besondere Ehre erwiesen. Die Frauentagsfeier 
wurde in das, eine Woche zuvor freigegebene, Sportgebäude 
verlegt und somit waren unsere Frauen die ersten Gäste in der 
neuen Dorfmitte.

Nachdem der Bürgermeister (Ulf Riechert) die 50 Frauen im 
neuen Saal begrüßte, führte er Sie durch das neue Gebäude 
und erklärte den Damen die neue Aufteilung der Räume. Da-
nach kamen die Frauen in den Genuss sich vom Bürgermeister 

Zeit für einen netten Plausch bei Kaffee und Kuchen
Bei Evergreens wie „Für mich solls rote Rosen regnen“ und 
„Ich will keine Schokolade“ war der ganze Saal begeistert. Die 
beiden Musikerinnen präsentierten eine Auswahl ihres breiten 
Repertoires. Das Publikum lies sich mitreißen und dankte mit 
herzlichem Applaus. Anschließend füllte sich die Tanzfläche zu 
Schlagern und Disko-Hits.
Unterstützung erhielten die Mitglieder des Vereins von Ka-
thleen, Sophia, Antonia, Max, Jan und Jona, dafür herzlichen 
Dank.

Kultur- und Heimatverein Eldena e. V.

Herzlichen Dank an Jana Duschinski und Marieka Zander für 
das kurzweilige Programm

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Eldena

Pachtauszahlung 2019
Ort: Kirchgemeindehaus Eldena
Datum: 26.04.2019
Uhrzeit: 17:00 - 20:00 Uhr

Der Vorstand

Information an alle Jagdgenossen  
der Jagdgenossenschaft Güritz
Gemäß Beschlussfassung der Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Güritz vom 16. Februar 2019 findet die 
Pachtauszahlung mit Überschusszahlung am 11. Mai 2019 
statt. Der erforderliche aktuelle Flächennachweis ist dem Vor-
stand bis zum 21.04.2019 vorzulegen.

gez. der Vorstand

Im schönsten Wiesengrunde
Karstädt. Einige engagierte Musik- und Kulturinteressierte aus 
Karstädt haben sich zusammengefunden, um dem Dorf etwas 
musikalischen Glanz zu verleihen. So ist es ihnen gelungen, 
den A-cappella-Chor Neustadt-Glewe für ein Konzert am Sonn-
abend, den 27.04.2019 in der altehrwürdigen Kirche zu Kar-
städt zu gewinnen.
Der Chor reist mit einem bunten Strauß gern gehörter Lieder 
aus verschiedenen Jahrhunderten an. So erklingen an diesem 
Nachmittag Altes und Neues, Heimatliches sowie Liedgut, das 
Kulturen anderer Völker entlehnt ist. Die Besucher erwartet ein 
abwechslungsreiches Konzert.
Der A-cappella-Chor Neustadt-Glewe hat sich seit seiner Grün-
dung im Jahr 2000 in der Region einen guten Namen gemacht. 
Die 25 Sängerinnen und Sänger, die seit 16 Jahren unter der 
Leitung von Bärbel Ricke musizieren, singen meist vierstimmig 
und a cappella - also ohne Instrumentalbegleitung.
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Eins steht jetzt schon fest, im Herbst geht der Spaß weiter, aber 
dann in unserem EFA.
Die Kameraden der FFW Kremmin möchten sich noch für die 
tolle Teilnahme bedanken.

Dirk Amling
FFW Kremmin

Das Muchower Fledermausprojekt
Muchow. Die Initiative Muchower Kinder unter Leitung von 
Frau Nicole Becker führte das im Herbst 2018 begonnene Fle-
dermausprojekt erfolgreich weiter. Hier können Kinder nicht nur 
lernen, wie nützlich die Fledermäuse für uns sind, sondern auch 
selber Fledermausnistkästen bauen. Immerhin vertilgt eine ein-
zige Zwergfledermaus pro Nacht bis zu 2000 Insekten und ist 
ein deutliches Zeichen für eine gesunde Natur, deren Erhalt 
den Muchowern ganz besonders am Herzen liegt. Das Projekt 
Fledermaus wird unterstützt von der Stiftung für Ehrenamt und 
bürgerliches Engagement in Mecklenburg-Vorpommern.

Muchow - Das Dorf der Großvögel
Muchow. Haben kommt von Erhalten - Das ist das Motto der 
Muchower, die besonders stolz auf die vielen Großvögel sind, 
die sich im Gemeindegebiet unseres vom Vogelschutzgebiet 
umgebenen Dorfes zuhause fühlen und Jahr für Jahr ihren 
Nachwuchs aufziehen. So konnten wir in diesem Jahr einen 
ganz besonderen Wintergast dokumentieren: Den Rauhfußbus-
sard.
Ganzjährig sind hier Seeadler, Mäusebussarde und Falken zu-
hause.
Eine besondere Freude war es, als Anfang März die ersten Rot-
milane und Schwarzmilane am Himmel gesichtet wurden und 
die umliegenden Felder und Wiesen von unzähligen Kranichen 
als Rastplatz genutzt wurden. Auch die Störche sollten nicht 
mehr lange auf sich warten lassen.
Derzeit sieht man die Muchower vor allem nach der extrem sel-
tenen Wiesenweihe Ausschau halten, die sich als gefährdeter 
Bodenbrüter hier seit Jahren auf den Schutz der Muchower ver-
lassen kann. Seit 2015 dokumentieren die Muchower die Brut-
ergebnisse und beobachten die die “Flugschule” der Jungvögel.

und seinen Stellvertretern bewirten zu lassen. Das haben sich 
unsere Frauen dann bis spät in den Abend gefallen lassen.

Matthias Kemet

Lustiger Spielabend am 02.02.2019 im 
Gemeindehaus in Kremmin
Kremmin. Zweimal im Jahr organisieren die Kameraden der 
FFW Kremmin den Spieleabend. Es geht um Punkte und am 
Ende des Abends um gute Platzierungen, denn der Kamerad 
Lutz-Bernd Bleyer besorgt immer tolle Fleisch und Wurstpreise. 
Für den Abend hatten sich 24 Rommé und 24 Skatspieler ge-
meldet. So zogen diesmal alle in den Saal , um zu proben, wie 
es im neuen Dorfgemeinschaftshaus im Herbst sein wird.
Es wurde an den einzelnen Tischen um jedes Spiel und jeden 
Punkt gekämpft. Für so manchen lagen die Karten nicht so gut 
in der Hand, aber am Ende zählt der Spaß und die Geselligkeit. 
Um 23:00 Uhr waren alle Punkte zusammen gerechnet und die 
Platzierungen standen fest.

Rommé: 1. Platz: Silvia Bleyer, 2. Platz: Kerstin Amling, 3. 
Platz: Renate Schmidt
Skat: 1. Platz: Guido Maaß, 2. Platz: Daniel Riechert, 3. Platz: 
Kevin Pannke

Alle Teilnehmer saßen noch ein wenig gemütlich zusammen um 
den Abend ausklingen zu lassen.
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Theatergruppe  
„Vier Jahreszeiten“ Prislich

lädt ein zum diesjährigen Weihnachtsstück

„Alice im Wunderland“
Samstag, 30. November und

Sonntag 01. Dezember
im Dorfgemeinschaftshaus Prislich

Beginn: 14:30 Uhr (Einlass ab 14:00 Uhr)
Eintritt: 8,50 € (inkl. Kaffee und Kuchen)

Getränkeversorgung gesichert

Kartenvorverkauf inkl. Tischreservierung  
ab sofort unter 038756 20099, 0172 3819262 oder 

dottoberg@t-online.de

Veranstaltungen Prislich
Dorfgemeinschaftshaus Prislich (bei Grabow)
Willi-Fründt-Straße 22

Vorschau Veranstaltungen 
I. Halbjahr 2019
Samstag, 06. April um 15:00 Uhr
Niederdeutsche Bühne Wismar
mit der Komödie „Oma swemmt sick frie“
Eintritt: 10,00 €
Kartenverkauf: 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn

...............................................................................................

Mittwoch, 12. Juni um 16:00 Uhr
Egerländer Musikanten
vom Landespolizeiorchester MV Schwerin
mit Blasmusik aus dem Land von Ernst Mosch u. v. a. 
Melodien
Eintritt: 10,00 €
Kartenverkauf: 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn

...............................................................................................

Kartenvorbestellungen (Platzreservierungen) unter  
Tel. 038756 22824 erwünscht.

Muchow als naturnaher Standort für 
digitale Unternehmen und  
junge Familien
Muchow. Fragt man die in Muchow ansässigen Unternehmer 
der digitalen Branche nach dem Grund, warum sie Muchow als 
neues Zuhause und Firmenstandort gewählt haben, braucht 
man auf die Antwort nicht lange zu warten: Muchow liegt mittig 
zwischen den gut erreichbaren digitalen Hochburgen Hamburg 
und Berlin und bietet durch seine ruhige Lage mit weiten Hori-
zonten und einer intakten Natur genau die richtige Umgebung 
für Menschen, die einen naturnahen Ausgleich zu Ihrer Arbeit 
am PC suchen.
Hinzu kommt, dass die Muchower in ihrem lebendigen Mitei-
nander und Vereinsleben bewiesen haben, wie offen und herz-
lich sie mit “Zugezogenen” umgehen.
So haben beide Seiten einen enormen Gewinn und können die 
Zukunft aktiv gestalten.
Wer mehr über Muchow, die jahrtausendealte Geschichte, 
die Natur oder die vielen attraktiven Veranstaltungen erfahren 
möchte, kann auf der Webseite www.unser-muchow.de mehr 
erfahren.

 
 

 
 
 
 

In der DRK Kindertagesstätte „Kinderglück“ 
Prislich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herzlich Willkommen sind Mamas und Papas 

mit Kindern zwischen 0 und 2 Jahren! 
 

Wann? Mittwoch, 03.04.2019 
    15.00 bis 16.00 Uhr 

Info und Anmeldungen in der Kita  038756/22836 
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05. April  Grabow 18.00 – 24.00 Uhr Lichterfest (siehe Programm) 
 

09. April  Balow 09.00 – 11.00 Uhr – Generationen in Bewegung im KUK 
 

12. April  Grabow 20.00 Uhr – Werner Momsen „Schaum vorm Mund“ im Schützenhaus (Karten gibt es  
   im Schreibwarengeschäft Mekelburg)  
 

13. April Grabow 13.00 – 17.00 Uhr – Anangeln bei „Onkel Bräsig“ e.V. an der 1. Lache 

 Muchow 09.-11.00 Uhr – Osterbasteln für Kinder in der Konsumstuv 
 

15.-18. April Balow Ostercamp für Kinder im Grundschulalter 
 

17. April Balow 14.00 Uhr – Frühlingsfest der VS in Kolbow 
 

18. April Gorlosen ab 19.00 Uhr – 26. Osterfeuer am Gemeindehaus in Gorlosen (Für Essen und Getränke  

   ist gesorgt. Gute Laune muss jeder mitbringen) 

 Karstädt ab 18.30 Uhr – Osterfeuer am FFw-Gerätehaus (für das leibliche Wohl sowie Sitzplätze  

   ist gesorgt) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20. April Grabow ab 17.00 Uhr – Osterfeuer auf dem St. Pauli Platz: Es erwarten Sie: Hüpfburg (wetter- 

    abhängig), Ballwurfbude, musikalische Umrahmung, Speisen & Getränke. Außerdem  

    wird der Osterhase erwartet. 

 Balow 19.00 Uhr – Osterfeuer am FFw-Gerätehaus 

 Muchow 15.00 Uhr – Osterkörbchensuchen für Kinder an der FFw 

  18.00 Uhr – Osterfeuer (es können keine brennbaren Gartenabfälle angenommen werden) 

 Zierzow 17.00 Uhr – Osterfeuer am FFw-Gerätehaus  
  

22. April Balow 10.00 – 12.00 Uhr – Osterspaß auf dem Schulhof 
 

27. April Grabow 10.00 – 14.00 Uhr – geführte Quad-Touren mit dem Autohaus Giemsch (Schautag) 

 Eldena ab 15.00 Uhr – Tanztee im Gemeindehaus Eldena (Eintritt: 7,00 €) 
 Karstädt 16.00 Uhr – Konzert mit dem A-cappella-Chor Neustadt-Glewe in der Karstädter  

   Dorfkirche (Eintritt frei, Spenden erbeten) 

 Muchow 08.00 – 12.00 Uhr – Frühjahrsputz (Treffpunkt am Spielplatz) 
 

30. April Balow 09.30 Uhr – Maibaumaufstellen vorm KUK 

 Eldena Maibaumaufstellen 
 Grabow 10.00 Uhr – Maibaumaufstellen vorm Rathaus 

 Kolbow 18.30 Uhr – Maibaumaufstellen an der Gaststätte in Kolbow 

 Muchow 17.30 Uhr – Maibaumaufstellen an der Konsumstuv 
 

01. Mai Grabow ab 10.00 Uhr – Eröffnung der Waldbadsaison mit Frühschoppen und der Grabower  

  Blasmusik  

 Zierzow 11.00 Uhr – Maibaumaufstellen am Gemeindehaus in Zierzow 
 

04. Mai Eldena Anangeln mit dem Angelverein Eldena 

 Kremmin Amtsfeuerwehrtag 
 Zierzow 20.00 Uhr – Tanz im Zelt am Gemeindetreff 
 

04./05. Mai Eldena Reitturnier in Eldena auf dem Reitplatz 
 

05. Mai Zierzow 11.00 Uhr – Familientag mit Blasmusik am Gemeindetreff 
 

07. Mai Grabow 19.00 Uhr – Benefizkonzert des Landespolizeiorchesters im Schützenhaus  
 

11. Mai Grabow ab 09.00 Uhr – Beachday im Waldbad 
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4. Kreis-Chorsingen 
 

des Landkreises Ludwigslust-Parchim 
 

Open Air Veranstaltung am 
Schützenhaus in Grabow 

 

am 19. Mai 2019 von 13.30-16.30 Uhr 
bei schlechtem Wetter im Schützenhaus 

 
 

  Teilnehmende Chöre: 
 

1. Händelchor Parchim e.V.   6. Gemischter Chor Rastow 
2. Liedertafel Wittenburg und  7. Sängervereinigung „Klingendes 

Chorvereinigung Stralendorf      Posthorn“ Hagenow und der 
3. Kinder- und Jugendchor der      Shantygruppe 

DRK „De lütten Setters“ Balow 8. Kammerchor der Musikschule 
4. “The Kiss of Pop“ Chor der MS     “J.M. Sperger” des Landkreises 

Rock Pop Schmiede Göhlen      Ludwigslust-Parchim 
5. Chor der Chorleiterinnen   9. Chor des Goethe Gymnasiums 

„SüdWestMecklenburg“       Ludwigslust 
             10. Gastchor 
 

Musikalische Leitung: Sigrid Zyska 
Moderation: Silke Taschingkong 
Produktion: Landkreis Ludwigslust-Parchim und die Stadt Grabow 
 
Parkmöglichkeiten befinden sich in der Goethestraße, 
Ernst-Thälmann-Straße und am Schützenhaus Grabow 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  Der Eintritt ist frei. 
 
                                                                                                                  

                                                                                       

Saitenwege - Gitarrenkonzert 2019
am 06. April 2019 auf der Burg Neustadt-Glewe, 15:00 Uhr
Mit dem „Saitenwege-Konzert“ präsentiert sich die Fachgruppe 
Gitarre dem Publikum. Die Gitarre in ihrer „Vielsaitigkeit“ erleben, 
ist der Anspruch, dem sich Schüler und Lehrer stellen. Viel Spaß 
mit Musik verschiedener Zeitepochen und verschiedener Stile.

Singefreizeit  
in Pisselberg/ Dannenberg  
vom 16.05. – 19.05.19
in der Zeit vom 16. - 19. Mai 2019 wird in Pisselberg/Dannen-
berg wieder eine Singefreizeit stattfinden. Wer Lust hat zum 
Singen, Spielen, Stockbrotbacken am Lagerfeuer und einer 
Schatzsuche ist dazu herzlich eingeladen. Wir werden ein Sing-
spiel einstudieren, das später in Ludwigslust und der Gemeinde 
Brunow-Muchow zur Aufführung kommen soll. Teilnehmerbei-
trag 40,00 €, Geschwisterermäßigung, Alter 6 bis 19 Jahre Für 
Freitag, den 16.05.19 wird eine Schulbefreiung benötigt.
Infos bei Maria Lins-Höhl, Tel: 01522 1693954

Es grüßen Kantorin Annegret Böhm und Gemeindepädago-
gin Maria Lins-Höhl

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 27. April 2019 lädt der  

Kultur- und Heimatverein Eldena e.V.  

ab 15:00 Uhr alle Tanzliebhaber zu 

  einem gemütlichen Nachmittag  

in das Gemeindehaus in  

  Eldena ein. 
 

Einlass ab 14:30 Uhr 
 

Eintritt: 07,00 EUR 
 

Anmeldungen / Kartenvorverkauf bei Dagmar 

Klüver, Kosmetikstübchen Ronny Krohn, Britta 

Senger-Güsmer oder Kita Eldena hier Jana Hahn.   
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Öffnungszeiten Gemeindebüro:
dienstags und donnerstags von 9:30 bis 11:30 Uhr im Gemein-

dehaus St. Georg

Sprechzeiten des Pastors:
montags, donnerstags und freitags von 08:30 bis 10:00 Uhr 

sowie nach vorheriger Absprache (Tel. 22120 oder grabow@

elkm.de)

Lichterfest am Freitag, 5. April
19:00 - 22:30 Uhr Kirche im Kerzenschein

19:30 /20:00/20:30 Uhr Gruppen der Kreismusikschule  
J. M. Sperger

21:00 - 22:15 Uhr Lichtkünstler Peter Pan
22:30 Uhr Nachtgebet

Karstädt
Ostermontag 22.04. 10:00 Uhr Familienfreundlicher Gottes-

dienst in der Kirche

Kremmin
Sonntag 14.04. 14: Uhr Abendmahlsgottesdienst in 

der Friedhofskapelle

Kirchengemeinde Neese
Neese
Karfreitag 19.04. 08:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 

der Kirche
Ostersonntag 21.04. 14:00 Uhr Familienfreundlicher Gottes-

dienst in der Kirche
Prislich
Freitag 05.04. 10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim

Gottesdienste im Amtsbereich 
Kirchengemeinde Grabow
Grabow
Gottesdienste sonntags um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, ab 
Karfreitag in der Kirche.
Besonders weisen wir hin:
Gründonnerstag 18.04. 19:00 Uhr Tischabendmahl im Ge-

meindehaus
Karfreitag 19.04. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

in der Kirche
Ostersonntag 21.04. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit 

Taufen in der Kirche

Bibelwoche(n) Bibelgespräch „Freut euch - sorgt euch 
nicht!“:
Mittwoch, 03.04., 15 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Ladestation „Knastgeschichten bei Suppe und Brot“:
Mittwoch, 10.04., 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Bläser
proben donnerstags um 17:00 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Kirchenchor
übt donnerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Jugendkreis
montags, um 18:00 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Seniorenkreis
Mittwoch, 03.04., um 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Arbeitslosenfrühstück
„Etwas Warmes für die Seele“, Mittwoch, 24.04., 10:00 Uhr, Ge-
meindehaus St. Georg

Kirchencafé St. Georg
dienstags, von 9:30 - 11:30 Uhr, Gemeindehaus St.Georg

 

 

 
 
 

11. Mai 2019  -  9 bis 18 Uhr 
 

Beach-Volleyball für Freizeitmannschaften mit viel Spaß und gesundem Ehrgeiz 
auf insgesamt 5 Feldern im Grabower Waldbad 

 

Startgebühr 10 €/Team 

Beachday Grabow 2019 

Anmeldung unter: 0173 / 21 61 821 

Dank der großzügigen Unterstützung 
unserer Sponsoren warten auch dieses 
Jahr wieder viele attraktive Preise auf 

alle Teilnehmer! 
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Donnerstag 18.04. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Tischa-
bendmahl und anschl. 
gemeinsamen Essen in der 
Kirche Klüß

Freitag 19.04. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Kirche Dambeck

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Kirche Balow

15:00 Uhr Texte & Musik zur Sterbe-
stunde Jesu in der Kirche 
Zierzow
Texte: Pn. V. Hansberg & 
Team, Musik: Heike und Ro-
bert Kemsies, Parchim

Sonntag 21.04. 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche Brunow

11:00 Uhr Festgottesdienst für groß 
& klein mit Abendmahl in 
der Kirche Muchow (anschl. 
Ostereiersuchen im Pfarr-
garten)

Dienstag 23.04. 19:00 Uhr erste Probe des Projekt-
chores im Pfarrhaus Much-
ow - neue Sängerinnen und 
Sänger sehr willkommen!

Dienstag 30.04. 19:00 Uhr Chorprobe Pfarrhaus Mu-
chow

Sonntag 05.05. 10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in der Kirche 
Brunow

18:00 Uhr „atempause.de“ - Medita-
tiver Gottesdienst für alle, 
die Ruhe & Entspannung 
suchen!

Dienstag 07.05. 14:00 Uhr Seniorenkreis in Brunow
19:00 Uhr Chorprobe Pfarrhaus Mu-

chow
Mittwoch 08.05. 14:00 Uhr Seniorenkreis in Klüß bei 

Wolter

Kindergruppe 1. - 4. Klasse im Pfarrhaus Muchow
immer donnerstags um 16:30 - 18:00 Uhr (außer in den Ferien 
am 18.4.)

Öffnung der Bücherei im Pfarrhaus Muchow
dienstags, 10:00 - 12:00 Uhr & donnerstags, 17:00 - 18:00 Uhr, 
jeden 2. Mittwoch, 16:00 - 17:00 Uhr
im Pfarrhaus Muchow, 1. OG (nicht in den Ferien). Die Ausleihe 
ist kostenlos.
Kinder- und Jugendbücher, Romane und Sachbücher. Herzlich 
willkommen!

Chorprobe
dienstags um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Muchow (außer in den 
Ferien)
Interessierte können sehr gern dazu kommen. Infos bei Gem.
päd. Lins-Höhl, Tel.: 038752 80606.

Kirchengemeinde Eldena-Gorlosen
Mittwoch 03.04. 18:00 Uhr Passionsandacht in Eldena
Donnerstag 04.04. 17:00 Uhr Konfirmandenstunde in El-

dena
Sonntag 07.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Gorlosen
Mittwoch 10.04. 18:00 Uhr Passionsandacht in Eldena
Donnerstag 11.04. 14:30 Uhr Klönstunde in Eldena
Sonntag 14.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena
Dienstag 16.04. 09:00 Uhr Frauenfrühstück (2 €) in 

Eldena
19:30 Uhr KGR-Sitzung in Eldena

Donnerstag 18.04. 19:00 Uhr Andacht zum Gründonners-
tag in Eldena

Freitag 19.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena
14:00 Uhr Gottesdienst in Gorlosen

Sonntag 21.04. 07:00 Uhr Morgenandacht in Eldena
10:00 Uhr Familiengottesdienst, an-

schl. Ostereiersuche in 
Eldena

Montag 22.04. 08:30 Uhr Bläser spielen zu Ostern in 
Gorlosen, Osterfrühstück

10:00 Uhr Familiengottesdienst anschl. 
Ostereiersuche in Gorlosen

Mittwoch 24.04. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag in 
Eldena

Donnerstag 25.04. 17:00 Uhr Konfirmandenstunde in El-
dena

19:00 Uhr Männerkreis in Eldena
Sonntag 28.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Eldena

Kirchengemeinde Brunow/Muchow
Freitag 05.04. 18:00 Uhr 5. Andacht der Reihe 

„Kreuzwege vor Ort - Ge-
danken an wunden Punkten 
unserer Dörfer“ bei den 
Müllcontainern in Dambeck 
mit dem Thema: „Kann das 
weg? Die Wegwerfgesell-
schaft und ihre Folgen“. 
Geistliches Wort: Pn. V. 
Hansberg, Wort zur Sache: 
S. Grünwaldt, Betriebsleiter 
Abfallwirtschaft, Musik: H. 
Kemsies & P. Gerling (Flö-
te& Cello)

Sonntag 07.04. 10:00 Uhr FAMILIENKIRCHE im Pfarr-
haus Muchow - „Das Leid 
verwandeln - Passion“

Mittwoch 10.04. 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrhaus 
Muchow

Samstag 13.04. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Kirche Werle

Internationaler Schüleraustausch
Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, 
müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche 
Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

EL Salvador
Familienaufenthalt: 11.09. - 06.12.19
Deutsche Schule San Salvador
16 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e. V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 23729-13, Fax 0711 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
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Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

 Bestattungshaus Frey/Fischer
seit 1931 - Bestatter vom Handwerk geprüft

TAG & NACHTRUF 
Grabow - Trotzenburg 3a %  03 87 56/7 00 65
Ludwigslust - Lindenstr. 47 %  0 38 74/2 36 88

  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
19294 Malk Göhren · Am Wiesengrund 3 · 038755/33506

Helfer 
in schweren Stunden

klassikeraufdemvulkan.de

OPEN AIR 
S O M M E R  2 0 1 9

TICKET-HOTLINE: 06592 9513-11 und -13

SPANISCHE NACHT
AUSSCHNITTE AUS CARMEN UND DEM 
BOLERO SOWIE FLAMENCOTÄNZE

Freitag, 05. Juli 2019
20:30 Uhr · Gemündener Maar

NIGHT FEVER
THE VERY BEST OF THE BEE GEES

Samstag, 06. Juli 2019
20:30 Uhr · Gemündener Maar

HÖHNER
WIR HALTEN DIE WELT AN – LIVE 2019

Freitag, 12. Juli 2019
20:30 Uhr · Gemündener Maar

ERÖFFNUNGSKONZERT 

DUO BALANCE  
Sonntag, 23. Juni 2019
16:00 Uhr · Evangelische Kirche  
auf dem Burgberg

KINDER-KLASSIKER AUF DEM VULKAN

DIE SCHÖNE  
UND DAS BIEST
AUFFÜHRUNG DES  
WESTFÄLISCHEN LANDESTHEATERS

Dienstag, 25. Juni 2019
09:30 Uhr · FORUM DAUN

Das Sommer-Musik-Festival im GesundLand Vulkaneifel
KLASSIKER AUF DEM VULKAN
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Auf Jobsuche?
Mit uns finden Sie
neue Jobangebote in  
Ihrer Region!
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Mit uns erreichen
Sie Menschen!

... so starten Sie
mit uns durch: 
1. Mit dem Smartphone QR-Code scannen 
 oder im Internet-Browser die Adresse: 
 wittich.de/jobboerse aufrufen.

2. Im Suchfeld gewünschten Job, Ort oder  
 Unternehmen abfragen.

3. Stellenangebot auswählen.

4. Bewerbungsart wie z.B. Telefon, E-Mail oder  
 WhatsApp auswählen. (Die Bewerbungsarten stehen 
 als Symbole unter der Anzeige)

5. Abschicken oder Anrufen ... und schon fertig.

facebook.com/jobboerseLW

powered by

17209 Sietow, Röbeler Straße 9
Tel.: 03 99 31 / 579-10
info@wittich-sietow.de, www.wittich.de/jobboerse

Mit einem Klick
zum Job
* nähere Informationen erhalten Sie  
 bei Ihrem Berater

JETZTNEU!

Für Arbeitgeber: 
Sie sind auf der Suche nach neuen Mitarbeitern?

Erreichen Sie potentielle Mitarbeiter jetzt noch besser  
mit unserer Jobbörse.

Sprechen Sie unseren zuständigen 
Medienberater an.

Anzeige aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Stellenmarkt
Aktuell
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Kirchenstr. 8 · Grabow
Tel. 038756/799158

Regina Mekelburg      Michael Gaijda      Julia Lüdtke

Wünscht euch ein schönes Osterfest

Wir sind der Farbklecks
in Ihrem grauen Alltag. 
In diesem Sinne wünschen wir 
all unseren Lesern, Kunden und 
Geschäftspartnern frohe Ostern!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Tel.: 039931 5790 · info@wittich-sietow.de

Cool und umweltfreundlich
(djd). Um Ostern nicht zu einem zweiten 
Weihnachten zu machen, ist es Eltern 
und Großeltern oft wichtig, nicht zu viel 
und ökologisch sinnvoll zu schenken. 
Das Präsent soll nicht nur Freude be-
reiten, sondern auch langlebig sein und 
keine Stoffe enthalten, die Gesundheit 
und Umwelt schädigen können. „Emil-
die Flasche“ etwa ist frei von gesund-
heitsbelastenden Weichmachern und 
absolut lebensmittelecht. Die coole, 
wiederbefülllbare Glasflasche wird 
umweltschonend aus unbedenklichen 
Materialien in Deutschland produziert 
und ist ein praktischer Begleiter für Kin-
dergarten, Schule oder Freizeitsport. 
Einweg-Kunststoffflaschen werden somit überflüssig - das hilft die 
Müllberge zu reduzieren. Informationen und Bestellmöglichkeiten 
gibt es unter www.emil-die-flasche.de.

Foto: djd/Emil die Flasche

Herzliche
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Ostergrüße

Frohe Ostern wünscht
ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERgIEBERAtUNgSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de Funk 0172/86 38 189 

Dacheindeckungen aller Art · Dachklempnerarbeiten
Dachkonstruktionen und Fachwerk

Einbau von Wärmedämmung

Frohe Ostern!

Der neue Gartenkatalog ist da!

Unseren Kunden 
frühlingshafte

Ihr
Ostergrüße
Jägerkamp 6 · 19294 Kaliß · Tel. 03 87 58/2 27 44 
Grimm Baustoffe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dachdeckerarbeiten aller Art
Flachdach • Steildach • sämtliche Klempnerleistungen

Dachdeckermeister Bernd Matznick
Kiesserdamm 32, 19300 Grabow

Tel.: 0173 / 60 83 584

Frohe Ostern
all meinen Kunden,
Geschäftspartnern

und Freunden!

Spiele rund ums Osterei
(djd). Der „Eierlauf“ ist seit Generationen beim Nachwuchs beliebt: 
Zwei Gegner legen eine bestimmte Strecke zurück und balancieren 
dabei ein Ei auf einem Löffel. Wer es fallen lässt, beginnt von vorn. 
Wer schafft es als Erster ins Ziel?
Beim „Eierdieb“ spielt ein Kind den Osterhasen, der mit verbunde-
nen Augen in der Mitte des Kreises das Nest voller Eier bewacht. 
Nun lauscht es, aus welcher Richtung sich Eierdiebe heranbewe-
gen. Erwischt es den Täter und deutet es auf die richtige Richtung, 
muss der Dieb den Kreis wieder verlassen. Gelingt der Eierklau, 
darf der Eierdieb in der neuen Runde den Osterhasen spielen.

Foto: pixabay.com

Osterhas
Untern Baum im grünen Gras
sitzt ein kleiner Osterhas`!
Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
Macht ein Männchen, guckt hervor.
Springt dann fort mit einem Satz
Und ein kleiner frecher Spatz
Schaut jetzt nach, was denn dort sei.
Und was ist´s? Ein Osterei!

Volksgut

Foto: pixabay.com
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Herzliche

Herzliche Ostergrüße
wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
Cornelia Drost und Louis Sasse

Ihr Team vom

Elektro-Hausgeräte-
Service
aus Grabow

19300 Grabow 
Tel. 038756-23191

Berliner Str. 17 
www.elektro-hausgeraete-grabow.de

Wir wünschen ein frohes Osterfest
Steinberg-Elektroanlagen e.K.
Küchenstudio 
Elektrofachgeschäft

Binnung 15 · 19300 Grabow
Tel. 038756 / 50 90Dehn & Partner 

Bau- und Möbeltischlerei 
Tischlermeister

Michael Behrends 
Geschäftsführer 

Werler Weg 6 · 19300 Zierzow 
Tel. ( 03 87 52) 8 08 00
Fax ( 03 87 52) 8 03 34

E-mail: info@dehn-und-partner.de
www.dehn-und-partner.de

Wir wünschen ein

frohes Osterfest

Ihre Familien-Anwaltskanzlei
kompetent & zuverlässig 

in allen Rechtsangelegenheiten

Andreas Schäffer
RECHTSANWALT

R.-Breitscheid-Str. 19 · 19300 Grabow
Tel. 03 87 56 / 7 03 11, Fax 7 04 13
www.rechtsanwalt-schaeffer.de

Foto: pixabay.com

Osterhas
Untern Baum im grünen Gras
sitzt ein kleiner Osterhas`!
Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
Macht ein Männchen, guckt hervor.
Springt dann fort mit einem Satz
Und ein kleiner frecher Spatz
Schaut jetzt nach, was denn dort sei.
Und was ist´s? Ein Osterei!

Volksgut
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Fröhliche Ostern 
   meinen Kunden, Freunden und Bekannten

Feldstraße 14
19300 Grabow

Tel.:  038756 - 23449
Mobil: 0162 - 6012043

info@malerbetrieb-wohlfart.de
www.malerbetrieb-wohlfart.de

Feldstrasse 14
038756 - 23 44 9
0162 - 60 120 43

Achter der Isenbahn 1

17214 Alt Schwerin

Tel.: 039932 47450

Fax: 039932 474520

info@agroneum-altschwerin.de

www.agroneum-altschwerin.deLandwirtschaft erleben.

OSTERALLERLEI
für Jung und Alt

Freitag, 19. April 2019 ab 10.00 Uhr

Osterbastelei | Mecklenburger Osterbräuche
Osterrallye | Osterfahrt mit der Museumsbahn 

 Österliches Markttreiben | Lämmertaufe
Österliche Köstlichkeiten

wünscht
Frohe Ostern

Bistro am Rathaus
Gudrun Ludwig

Kirchenplatz 5 · 19300 Grabow
Telefon 038756/22731

Ein frohes 
 Osterfest 

 meinen Gästen und Freunden.

Lieblingsnachtisch: 
Schoko-Schichtpudding
(djd). Für circa 6 Portionen 9 
Riegel kinder Schokolade grob 
hacken. 2 EL Speisestärke, 1 EL 
Kakaopulver und 1 EL Puderzu-
cker mischen und mit 50 ml Milch 
verrühren. Die Mischung in 350 
ml kochende Milch geben und 
unter Rühren 1 Minute köcheln 
lassen. Zwei Drittel der gehack-
ten kinder Schokolade darin 
schmelzen und den Pudding mit 
Folie abgedeckt ca. 90 Minuten 
kalt stellen.
Butterkekse im Gefrierbeutel 
mit dem Nudelholz zerkleinern 
und mit der übrigen gehackten 
Schokolade mischen. Kalten 
Pudding cremig schlagen und 
abwechselnd mit der Keks-/
kinder Schokolade Mischung 
in Dessertgläser schichten. Je 
nach Wahl mit halben kinder 
Schokolade-Riegeln, Früchten 
oder Sahne verzieren und gekühlt servieren.

Leckerer Schoko-Schichtpud-
ding mit kinder Schokolade
Foto: djd/Ferrero/Stefan Schul-
te-Ladbeck

Ostergrüße
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Herzliche

Ein frohes 
Osterfest 
unseren 

geschätzten 
Kunden.

Fenster · Türen
FIRMA

Frank Jalaß
• Tore • Rollläden • Markisen
Fritz-Reuter-Str. 25, 19300 Zierzow

Tel. 03 87 52 - 8 05 02, Fax 03 87 52 - 8 07 00

Funk 0172 - 3 83 44 14

Von wegen jeder kriegt das gleiche Ei -
schaun’ Sie doch mal bei uns vorbei!

Kerstin Zühlke-Raatz

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Norbert Röhr 
Der Fachmann 
für moderne Raumausstattung 

Kremminer Str. 12 · 19300 Grabow 
Mobil: 0152/06053127

„Oma, die Möhre ist angeknabbert - der Osterhase war da!“
 Foto: djd/Ferrero/thx

Osterbräuche, die Freude machen
(djd). Der Osterspaziergang ist zum Fest bei vielen Familien Traditi-
on. Oft werden dabei, von den Kindern unbeobachtet, Ostereier ins 
Gras geworfen oder schon vorher versteckt, die sie unter Begeis-
terung entdecken. Ein schöner Brauch ist auch, dem Osterhasen 
ein Nest zu bereiten, auf dem er sich von seiner anstrengenden 
Arbeit ausruhen kann. In den Hasenschlafplatz wird eine Möhre 
zur Stärkung des Tieres gelegt. Groß ist die Freude der Kinder, 
wenn sie am nächsten Tag das angeknabberte Gemüse entdecken 
- ein Beweis dafür, dass der Hase tatsächlich da war! Wichtig: Das 
Osternest dem Alter entsprechend verstecken, sonst gibt es Frust. 
Daher für kleinere Kinder Verstecke in Sichthöhe wählen oder mit 
Schokoladeneiern der Marke kinder eine Spur legen.

Foto: pixabay.com
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Landwehr 9 c, 19306 Neustadt-Glewe,
Fax 03 87 57/5 58 69, www.dachdeckerei-metzger.de

Meisterfachbetrieb seit 1831

Dachdeckerarbeiten jeder Art
Photovoltaik und Solarthermie

Tel.: 03 87 57/5 58 68

DACHDECKEREI GmbH

Das Wetter spielt  
nicht richtig mit,

der Frühling lässt uns warten.

Der Hase, der ist trotzdem fit,

das Osterfest kann starten.

Landwehr 9 c · 19306 Neustadt-Glewe
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LADA
Berliner Straße 21

19300 Grabow/Mecklenburg
Tel.: 03 87 56/2 22 42

auto-pump-grabow@t-online.de

Kurze Straße 8
19300 Grabow
Tel.:  038756/23375
Fax: 038756/23375
Mobil:  0173/2476562

Herzliche Ostergrüße
MALERMEISTER
Harry Neumann

Ostereier färben mit Naturfarben
(spp-o) Das Osterfest naht und zu Hause wird farbenfroh dekoriert 
– bunte Ostereier gehören einfach dazu! Viele Familien erinnern 
sich an alte Traditionen und färben die Eier wie ihre Mütter und Groß-
mütter mit natürlichen Farbstoffen. Das ist nicht schwer – Pflanzen, 
Gemüse, Kräuter und Tees aus Küche und Garten können dazu 
verwendet werden. Die Färbungen sind oft nicht so intensiv, aber 
dafür frei von Zusatzstoffen, die in Lebensmittelfarben enthalten 
sind, und es ist kinderleicht.

Und so funktioniert’s:
1.  Vorbereitungen: Reinigen Sie die Eier vor dem Färben mit Essig-

wasser, damit sie die Farbe besser annehmen. Damit sie beim 
Kochen nicht aufplatzen, am besten vor dem Kochen einige 
Stunden bei Zimmertemperatur aufbewahren.

2.  Farbsud erstellen: Der Sud von frischen Pflanzen, Tee, Kaffee 
oder Gemüse kann sofort verwendet werden. Rinden, Blätter 
und Beeren sollten erst einige Stunden einweichen und dann 
mindestens 30 Minuten aufgekocht werden.

3.  Eier färben: Kochen Sie die Eier 10 Minuten und schrecken Sie 
sie danach mit kaltem Wasser ab. Die Eier sollten mindestens 
eine halbe Stunde in dem erkalteten Farbsud liegen. Zwischen-
durch die Eier mit einem Löffel herausholen und die Farbinten-

sität prüfen. Für einen intensiven Glanz reiben Sie die Eier mit 
einem in Pflanzenöl getunkten Tuch ein oder verwenden Sie 
eine Speckschwarte.

Foto: pixabay.com/spp-o

Ostergrüße
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Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

Fachmann SERVICE & 
       QUALITÄTA   bis   Z

Willkommen im  

FERIENLAND COCHEM 
von Bremm über Treis-Karden bis Moselkern 

 

 
 

   
 

Einzigartige Kultur-, Wander- und Raderlebnisse warten auf Sie! 
 
23 Ferienorte an der Mosel und auf Eifel- und Hunsrückhöhen freuen sich auf Ihren 
Besuch. Gerne übersenden wir Ihnen unser kostenloses Informationsmaterial für 
einen Tagesausflug oder einen Urlaub in unserer Ferienregion. 

 
 

 

Gewünschte Infos bitte ankreuzen und zusenden. Oder rufen Sie uns einfach an! 
 

  Gastgeber und Informationen 2019 

  Wandern im Ferienland (Moselsteig, Mosel-Camino, Traumpfad Eltzer Burgpanorama, 

 18 interessante Themenwanderwege, Seitensprung Cochemer Ritterrunde) 

  Flyer gallorömische Tempelanlage Martberg, Pommern und Stiftsmuseum Treis-Karden 

  Radwandern im Ferienland (Moselradweg, Hunsrück-Mosel Radweg) 
 

 
________________________________________ 
Name 
 
________________________________________ 
Straße 
 
________________________________________ 
PLZ / Ort  

 
 

Tourist-Information Treis-Karden 
St. Castor Str. 87 

56253 Treis-Karden, Ortsteil Karden 
Tel. 0 26 72 - 915 77 00 

info@ferienland-treis-karden.de 
www.treis-karden.de 

 

FLY&HELP: „1.000 Schulen für unsere Welt“ 
In Berlin wurde im Rahmen einer Kick-Off-Veranstaltung der „Start-
schuss“ für das Projekt „1.000 Schulen für unsere Welt“ gegeben. 
Das Projekt ist eine langfristig angelegte Gemeinschaftsinitiative 
des Deutschen Städtetages, des Deutschen Landkreistages und 
des Deutschen Städte- und Gemeindebundes in Kooperation mit 
der Reiner-Meutsch-Stiftung: FLY & HELP.

Kroppach, 08. November 2018 Unter der Schirmherrschaft des Bundes-
ministers für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Dr. Gerd 
Müller, möchten die kommunalen Spitzenverbände mit ihrer Gemeinschafts-
initiative „1.000 Schulen für unsere Welt“ Menschen durch Bildung eine 
Zukunft in ihrer Heimat ermöglichen und Perspektiven vor Ort schaffen. 
Denn durch Bildung wird die Grundlage gelegt, um als Erwachsener den 
Lebensunterhalt für sich und seine Familie sicher und zuverlässig in der eige-
nen Heimat erwirtschaften zu können. Die Verbände möchten Kommunen, 
Städte und Gemeinden und ihre Bürgerinnen und Bürger in Deutschland 
dafür gewinnen, sich aktiv für das Programm „1.000 Schulen für unsere 
Welt“ zu engagieren. 
Gemeinsam mit Partnern und in Abstimmung mit den Akteuren vor Ort 
plant und beaufsichtigt „Fly & Help“ den Schulbau. Die Stiftung schließt 
Verträge mit Partnerorganisationen vor Ort, die nach streng vorgegebe-
nen Richtlinien ausgewählt werden, um den ordnungsgemäßen Bau und 
Schulbetrieb nach der Erbauung sicherzustellen. Voraussetzung für den 
Schulbau ist auch, dass „Fly & Help“ die Schulen an die Kommune oder den 
Träger nach Fertigstellung übergibt, die sich zuvor verpflichten, Lehrkräfte 
bereitzustellen. Die Grundstücke, auf denen die Schulgebäude entstehen, 
werden in der Regel von den jeweiligen Gemeinden bzw. sonstigen Trägern 
zur Verfügung gestellt. Nach Fertigstellung eines Schulbauprojektes sichert 
Fly & Help mit Unterstützung seiner Partner vor Ort zu, dass die Gebäude 
für den vorgesehenen Zweck verwendet werden. 
Stiftungsgründer Reiner Meutsch ist nach der Kick-Off-Veranstaltung voll-
kommen überwältigt und sagt: „Nie hätte ich für möglich gehalten, was 
aus der Idee, fünf Schulen während meiner Weltumrundung zu finanzieren, 
werden könnte. Ich bin so glücklich und dankbar, nun mit dieser Initiative 
so vielen Kindern zu Bildung verhelfen zu können“.

Kontakt: Reiner-Meutsch-Stiftung: FLY & HELP 
Clara Schmidtke Presse/Marketing/Online, Langstraße 10, 57612 Kroppach, 
Clara.schmidtke@fly-and-help.de, www.fly-and-help.de Presseinformation 
Spendenkonto Westerwald Bank eG  
IBAN-Nr.: DE94 5739 1800 0000 0055 50 · BIC-Code: GENODE51WW1

- Anzeige -
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Fahrschule D. Karmauß
Rudolf-Breitscheid-Str. 4 a
19300 Grabow
Anmeldungen
täglich ab 18.00 Uhr
Fritz-Reuter-Str. 8
Tel. (038756) 27595

Man kann sich im Leben 
nicht alles aussuchen.
Manches aber doch.

Die Segel sind gesetzt,
 die Richtung bestimmst du.

To-Do-Liste Jugendweihe/Konfirmation:

Outfit

Musik

Gäste

Location

Danksagungs-
anzeige …

Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel.: 039931 579-0 
Fax: 039931 579-30 | E-Mail: info@wittich-sietow.de

… bekommst du bei uns.

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten Sie gern!

Das Autohaus Giemsch hat sich für sei-
ne Kunden wieder etwas Tolles einfal-
len lassen.
Möchten Sie auch mit Ihren Freunden 
oder Ihrer Familie mal einen etwas an-
deren abenteuerlichen Ausflug unter-
nehmen? Oder Sie suchen eine Idee für 
den bevorstehenden Junggesellen-Ab-
schied? Das nächste Firmenevent sollte 
diesmal der Knaller werden?

Sie suchen das ABENTEUER?

Auf alle diese Fragen hat das Team  
vom Autohaus Giemsch aus Grabow 
genau die richtige Antwort für Sie – ge-
führte Quad-Touren. Rufen Sie uns an 
und wir informieren Sie über Ausflüge 
mit dem Quad über Felder und durch 
Wälder im Grabower Umland. Alle 
Quad-Touren lassen sich für kleine oder 
große Gruppen organisieren, und wenn 
Sie eine Tagung planen oder ein Erleb-
niswochenende in der Region verbrin-
gen möchten, organisiert das Team von 

Bernd Giemsch auch Ihre Übernach-
tung oder natürlich ein leckeres Essen!
Entdecken Sie Onroad- und Offroad-
Quad-Touren und buchen Sie dann Ihre 
Lieblings- Quad-Tour oder verschenken 
Sie einen Quad-Erlebnisgutschein!

INDIVIDUELL buchbare SAFARIS 
für zwei bis zehn Selbstfahrer ab 

drei Stunden sind möglich!

Selbstverständlich sind auch Quad-Ver-
mietungen ohne Tour-Guide möglich.
Wenn Sie neugierig geworden sind und 
ein Blick auf die frisch eingetroffenen 
unterschiedlichsten Quads, Roller oder 
Motorräder werfen möchten, sind Sie 
gern eingeladen in die Ausstellungs-
halle im Autohaus Giemsch in Gra-
bow oder Sie besuchen uns zu unserem 
Schautag zum Saisonauftakt am 27. Ap-
ril 2019 von 10 Uhr bis 14  Uhr.
Gern können Sie auch einen Beratungs-
termin unter Telefon 038756 22476 
vereinbaren.

www.giemsch-grabow.de

Ludwigsluster Ch. 2a
19300 Grabow
Telefon 038756-22476

Unsere neuen Fans überraschen wir mit einer Routenkombination durch die unglaublich schöne 
Natur und Landschaft Mecklenburgs (Dauer ab 3h, Planung individuell, je nach Interessenslage 
der Gruppe). Alle zögerlichen Ersttäter können sich unserer Erfahrung beruhigt anvertrauen - wir 
bringen Sie garantiert und sicher zurück. Davon sollten Sie sich am Besten selbst überzeugen...

Erleben Sie die Aufregung, auf einem kraftvollen ATV zwischen atemberaubenden Feldern und 
Wäldern herumzufahren. Quadfahren ist nicht wetterabhängig und kann deshalb das ganze Jahr 
durchgeführt werden.

Wir bieten Individual- und Privattouren an.

in das Grabower Umland buchen können. Ob Sie mit Familie oder Freunden zu uns kommen, eine 
Idee für den nächsten Junggesellenabschied suchen oder das nächste Firmenevent organisieren 

Alle Quadtouren lassen sich für kleine oder große Gruppen 
organisieren, und wenn Sie eine Tagung planen oder ein Erlebnis-
wochenende in der Region verbringen möchten, organisieren wir 

Entdecken Sie unsere Onroad- und Offroad-Quad-Touren und 
buchen Sie dann Ihre Lieblings- Quadtour oder verschenken Sie 

INDIVIDUELL buchbare SAFARIS 

Sprechen Sie uns an wir beraten Sie gern!

Geführte Quad(ATV)-Touren 
im Landkreis Ludwigslust Parchim – ab Grabow südlich von Schwerin!

Das Autohaus Giemsch hat sich für sei-
ne Kunden wieder etwas Tolles einfal-
len lassen.
Möchten Sie auch mit Ihren Freunden 
oder Ihrer Familie mal einen etwas an-
deren abenteuerlichen Ausflug unter-
nehmen? Oder Sie suchen eine Idee für 
den bevorstehenden Junggesellen-Ab-
schied? Das nächste Firmenevent sollte 
diesmal der Knaller werden?

Sie suchen das ABENTEUER?

Auf alle diese Fragen hat das Team  
vom Autohaus Giemsch aus Grabow 
genau die richtige Antwort für Sie – ge-
führte Quad-Touren. Rufen Sie uns an 
und wir informieren Sie über Ausflüge 
mit dem Quad über Felder und durch 
Wälder im Grabower Umland. Alle 
Quad-Touren lassen sich für kleine oder 
große Gruppen organisieren, und wenn 
Sie eine Tagung planen oder ein Erleb-
niswochenende in der Region verbrin-
gen möchten, organisiert das Team von 

Bernd Giemsch auch Ihre Übernach-
tung oder natürlich ein leckeres Essen!
Entdecken Sie Onroad- und Offroad-
Quad-Touren und buchen Sie dann Ihre 
Lieblings- Quad-Tour oder verschenken 
Sie einen Quad-Erlebnisgutschein!

INDIVIDUELL buchbare SAFARIS 
für zwei bis zehn Selbstfahrer ab 

drei Stunden sind möglich!

Selbstverständlich sind auch Quad-Ver-
mietungen ohne Tour-Guide möglich.
Wenn Sie neugierig geworden sind und 
ein Blick auf die frisch eingetroffenen 
unterschiedlichsten Quads, Roller oder 
Motorräder werfen möchten, sind Sie 
gern eingeladen in die Ausstellungs-
halle im Autohaus Giemsch in Gra-
bow oder Sie besuchen uns zu unserem 
Schautag zum Saisonauftakt am 27. Ap-
ril 2019 von 10 Uhr bis 14  Uhr.
Gern können Sie auch einen Beratungs-
termin unter Telefon 038756 22476 
vereinbaren.

Geführte Quad- Touren jetzt vom Autohaus Giemsch 
Schautag zum Saisonauftakt am Samstag, 27. April 2019 von 10  Uhr bis 14  Uhr

www.giemsch-grabow.de

Ludwigsluster Ch. 2a
19300 Grabow
Telefon 038756-22476

Unsere neuen Fans überraschen wir mit einer Routenkombination durch die unglaublich schöne 
Natur und Landschaft Mecklenburgs (Dauer ab 3h, Planung individuell, je nach Interessenslage 
der Gruppe). Alle zögerlichen Ersttäter können sich unserer Erfahrung beruhigt anvertrauen - wir 
bringen Sie garantiert und sicher zurück. Davon sollten Sie sich am Besten selbst überzeugen...

Erleben Sie die Aufregung, auf einem kraftvollen ATV zwischen atemberaubenden Feldern und 
Wäldern herumzufahren. Quadfahren ist nicht wetterabhängig und kann deshalb das ganze Jahr 
durchgeführt werden.

Wir bieten Individual- und Privattouren an.

in das Grabower Umland buchen können. Ob Sie mit Familie oder Freunden zu uns kommen, eine 
Idee für den nächsten Junggesellenabschied suchen oder das nächste Firmenevent organisieren 

Alle Quadtouren lassen sich für kleine oder große Gruppen 
organisieren, und wenn Sie eine Tagung planen oder ein Erlebnis-
wochenende in der Region verbringen möchten, organisieren wir 

Entdecken Sie unsere Onroad- und Offroad-Quad-Touren und 
buchen Sie dann Ihre Lieblings- Quadtour oder verschenken Sie 

INDIVIDUELL buchbare SAFARIS 

Sprechen Sie uns an wir beraten Sie gern!

Geführte Quad(ATV)-Touren 
im Landkreis Ludwigslust Parchim – ab Grabow südlich von Schwerin!

Geführte Quad-Touren
jetzt vom Autohaus Giemsch

Schautag zum Saisonauftakt am Samstag, 27. April 2019 von 10 Uhr bis 14 Uhr

Flug · Bus · schiFF · Ferienhäuser

25 Jahre
Am Marstall 4 Marktstraße 25
19288 Ludwigslust 19300 Grabow
Tel.: 03874 - 663856 Tel.: 038756 - 37326

 E-Mail: urlaub@weber-reisebuero.de

Neu ab 01.09.15!
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www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Grabow, Binnung-Parkplatz
„St. Pauli“
14:00 - 16:00 Uhr

15.04.2019 | 20.05.2019
17.06.2019 | 15.07.2019

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN

27. April 2019

1030 - 1700 Uhr

Stadthafen Waren (Müritz)

15 AUSSTELLER

• Präsentation Kfz-Neuheiten
• Ausstellung der neusten E-Bike-Generation
• Caravan, Wohnwagen, Anhänger und Trailer

BUNTES PROGRAMM MIT MODERATION
• Stargast: Olaf Berger
• Andrea Berg Double
• Animation | Sängerin Franziska aus Waren | Kinderspaß
mit freundlicher Unterstützung der LINUS WITTICH Medien KG

organisiert von DJ Falo 
(Olaf Gaulke)

Fachmann SERVICE & 
       QUALITÄTA   bis   Z

Täglich 8-19 Uhr geöffnet, auch sonntags  •  RÖVERSHAGEN bei Rostock  •  www.karls.de

Erdbeer-
Raupenbahn

Melker-turm & Tregger-Grill

Lustiger Fahrspaß für die ganze Familie

NEU ab
13.4.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin 

Sabine Baetcke
Tel. 0171/9 71 57 36

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0 · Telefax: 03 99 31/5 79-30 
Internet: www.wittich.de · e-mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

Frohe Ostern!

Sie erhalten die  
Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow, röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Hauptstraße 28
19306 Brenz

Tel. 03 87 57/ 2 35 21

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhrwww.schliem.de

Frohe Ostern all 
unseren Kunden!
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Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG
19300 Grabow
Willi-Fründt-Straße 1  Tel. 038756-22371
Berliner Straße 25c    Tel. 038756-22282
verkauf@moebel-groenboldt.de
www.moebel-groenboldt.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellungen:
Mo - Fr 9.00-18.00 Uhr 
Sa 9.00-12.00 Uhr
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IDEEN!
Frühlings-

LASSEN SIE IHR ZUHAUSE AUFBLÜHEN!

- SCHÖNES FÜR DRINNEN -

-10%
Ohne Ausnahmen :

AB SOFORT:

RABATT auf ALLES!

. . .  auch auf Reduziertes
            & Werbeangebote!

Systemmöbel zur 
optimalen Raum-
ausnutzung
mit vielen Extras
und
Varianten

RABATT auf ALLES!

. . .  auch auf Reduziertes
            & Werbeangebote!

      Praktischer 
            Stauraum +            
            Sitzrplatz

Bauen & Wohnen
Sanieren und 
Fördermittel 
kassieren 
 
bpr. Die energetische Sanie-
rung und Modernisierung steht 
hoch im Kurs: Eigentümern ver-
spricht sie komfortableres Woh-
nen, geringere laufende Kosten 
und ein buchstäblich sauberes 
Gewissen bezüglich der Um-
welt. Allein: Umsonst gibt’s das 
nicht. Wer von den Vorteilen 
profitieren will, muss erst ein-
mal in Vorlage treten. Bis sich 
die Investitionen amortisieren, 
dauert es ein wenig, manchmal 
auch ein wenig länger. Viele hält 
das davon ab, den ersten Schritt 
zu gehen. Das muss nicht sein: 
Zahlreiche Fördermöglichkei-
ten erleichtern die Finanzie-
rung solcher Vorhaben. Das 
Serviceportal sanier.de steht 
seinen Lesern mit hilfreichen 
Informationen zur Seite – und 
hat seine Fördermittel-Ratge-
ber zum Jahreswechsel auf 
den neuesten Stand gebracht.
Förderprogramme kommen, 
Förderprogramme gehen. So 
plant die Bundesregierung bei-
spielsweise, das beliebte CO2- 
Gebäudesanierungsprogramm 
künftig mit dem nicht minder 
nachgefragten Marktanreiz-
programm zusammenzuführen. 
Für Häuslebauer oder -sanie-
rer, die sich in der Regel nur 
dann mit dem Fördermarkt aus-
einandersetzen, wenn gerade 
ein solches Projekt ansteht, ist 
es schwer, stets auf dem Lau-
fenden zu bleiben. Das ist auch 
gar nicht nötig, denn sanier.
de erledigt die Arbeit für Sie. 
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Frohe Ostern und allzeit gute Fahrt
            wünscht

ehrlich • freundlich • sicher

Kirchenstraße 10 • 19300 Grabow
Telefon: 0 38 75 6 / 3 77 48

http://www.brinkmann-augenoptik.de/

Mo + Di 9:00 – 18:00 Uhr· Mi 9:00 – 13:00 Uhr
Do + Fr 9:00 – 18:00 Uhr· Sa 9:00 – 12:00 Uhr

· Sehberatung · eigene Meisterwerkstatt
· Augenglasbestimmung · Video-Zentriersystem
· Contactlinsenanpassung · Hausbesuche
· vergrößernde Sehhilfen
· Führerscheinsehtest
· Passbilder + Bewerbungsfotos  

all unseren 
Kunden 
und allzeit 
gute Fahrt

www.sagewitz.com | Telefon 038756/70077

Ein frohes Osterfest 

H. Schröter

19300 Grabow · Kirchenstr. 18
Telefon 038756-28808 · info@reisebuero-schwarz.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Autohaus Matern GmbH
Neu Karstädter Weg 3 a, 19300 Grabow, Tel. 03 87 56 / 5 25-0

www.matern-grabow.de, verkauf@matern-grabow.de

www.matern-grabow.de

Frohe Ostern und allzeit 
gute Fahrt

Ihre Adresse für 
Autokauf

und Reparatur.


